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Konzerte und Komödie, Tanz und Plattdeutsch: 
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DIE THEMEN

18 Porträt Manuela Weiland

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

Ende Juni es ist wieder soweit: Das diesjährige 
Schweriner Schlossfestwochenende steht bevor!

Ich möchte Sie herzlich dazu einladen, am 29. 
und 30. Juni hinter die Kulissen des Schlosses zu 
schauen, mehr über seine faszinierende Geschich-
te und seine gegenwärtige Funktion als Landtag 
zu erfahren. Die Schlossinsel bietet das ganze Jahr 
über einer Vielzahl an kulturellen Veranstaltungen 
eine Bühne – so etwa den Schlossfestspielen. Im 
Juni und Juli gastiert erneut das Mecklenburgische 

Staatstheater im Innenhof des Schlosses. Vom 22. August bis zum 1. September 
schließen sich verschiedene Events an selber Stelle an.
 
Den Auftakt des Schlossfestwochenendes bildet am Freitag- und Samstagabend 
eine Lichtershow, die das Wahrzeichen unseres Landes in seiner ganzen Pracht er-
strahlen lässt.

Auf dem Historischen Schlossfest können Sie sich am Samstag auf eine Zeitreise in 
das Jahr 1857 begeben und im Schloss auf Figuren aus einer vergangenen Epoche 

treffen. 
Am Sonntag (30. Juni) öff-
net der Landtag von 10 bis 17 
Uhr seine Türen. Sie können 
den Plenarsaal, die Ausschüsse 
und Sondergremien des Par-
lamentes kennenlernen. Die 

Fraktionen und Abgeordneten laden zu Gesprächen ein. Auf der Schlossinsel prä-
sentieren sich Vereine, Verbände und Institutionen unter dem Dach der Initiative 
„WIR. Erfolg braucht Vielfalt“, mehrere Medienpartner sind vor Ort. Im Schloss 
sind die Niklot-Statue und Baustellenbereiche aus unmittelbarer Nähe zu erleben. 
Schlossmuseum und Schlosskirche sind kostenfrei zugänglich. Im Innenhof gibt es 
ein buntes Bühnenprogramm. Für die kleinsten Besucher ist im Burggarten eine 
Hüpfburg mit dem Motiv des Schlosses zu finden.
 
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns auf Sie!
 
Ihre Birgit Hesse
Präsidentin des Landtages Mecklenburg-Vorpommern

WILLKOMMEN 
IM SCHLOSS!
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„Ich finde, wir sollten die Chance nutzen 
… auch wenn das dann eine andere Welt 
ist, als die, die wir kennen.“

Er ist zunächst gar nicht da, hat aber trotz-
dem alle im Griff: Tüffi, der boshafte und 
umtriebige Tartuffe des 21. Jahrhunderts. 
Von Beruf Lebensberater. Ein Betrügerver-
führer, gekommen, die Familie Pernelle erst 
zum Kern ihrer Unwahrheit zu führen und 
dann von Grund auf zu ruinieren. Das tut 
weh und geht so: Orgon, Vater der Familie 
und Licht, um das sich alles dreht, findet 
den charismatischen Unbekannten toll. 
Endlich passiert mal etwas anderes als die 
gedehnte Mittelmäßigkeit. Schon will Or-
gon seine Tochter Mariane an Tartuffe ver-
heiraten und als die nicht will – was soll’s – 
halt die eigene Frau. Kollektiv stürzen alle in 
einen großen Redereigen, in dem Heuchelei, 
Doppelmoral, Konsumsucht, Selbstbetrug 

und Selbstoptimierung erst bis ins Detail 
zerlegt und dann wieder zusammengebaut 
werden.
PeterLichts Überschreibung des klassischen 
Molière-Stoffs ist eine rasant erzählte schwar-
ze Komödie über Schweinemenschen und 
Menschenschweine, über Verkaufsstrategien 
und falsche Versprechen, über ein System der 
Blender und Verblendung, gut geschützt 
durch patriarchale Machtstrukturen und die 
Unvollkommenheit des Menschen. Mit  
turbulenten Textkaskaden voller irrwitziger 
Widersprüche demontiert Autor, Musiker 
und Gesamtkünstler PeterLicht uns alle – 
und demonstriert aufs Feinste, wie entlarvend 
und komisch zugleich beißende bürgerliche 
Selbstkritik sein kann. Anders als Molière 
nimmt er nicht eine bestimmte gesellschaft-
liche Gruppe aufs Korn, sondern gleich un-
seren ganzen modernen Zeitgeist. Peter Kas
tenmüller, bis 2019 Intendant des Theater 

Neumarkt in Zürich, inszeniert den bösen 
Spaß mit Opulenz, Musik und einem starken 
Spielensemble im sommerlichen Ambiente 
des wunderschönen Schlossinnenhofs und 
gibt damit nach erfolgreichen Inszenierungen 
am Staatstheater Kassel, an Schauspielhäu-
sern in Hannover, Frankfurt und Düsseldorf, 
am Maxim-Gorki-Theater Berlin, Staatsthea-
ter Stuttgart, Residenztheater München und 
an den Münchner Kammerspielen sein Regie-
debüt in Schwerin.�

TARTUFFE ODER DAS 
SCHWEIN DER WEISEN
PREMIERE AM 21. JUNI 2024 IM SCHLOSSINNENHOF

Das geplante Bühnenbild im Schlossinnenhof
� Bühnenbildmontage: Michael Graessner

Mit unvergesslichen Theater- und Konzertmomenten unter freiem Himmel verzaubern die Schweriner Schlossfestspiele alljährlich ihre Besucher. Auch 2024 
präsentiert das Mecklenburgische Staatstheater wieder ein abwechslungsreiches Sommerprogramm in einzigartiger Atmosphäre. Erleben Sie eine wunderbare 
Komödie im Schlossinnenhof oder lassen Sie sich von der international besetzten Ballettgala Connexion #3 verzaubern. Im malerischen Ambiente des Freilicht-
museums für Volkskunde Schwerin-Mueß begeistert die Fritz-Reuter-Bühne mit dem Musical Erwin un Elmire und auf der Freilichtbühne ziehen die  
MeckProms alle Konzertfreunde in ihren Bann. Sichern Sie sich online oder an der Theaterkasse Karten für das facettenreiche Sommerprogramm. 

SCHWERINER
THEATERSOMMER
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Rosas Café scheint der Ort der unglücklich Liebenden zu sein. 
Während die kernige Cafébesitzerin ihre Chancen auf Ehe und 
eigene Kinder dahinschwinden sieht, weil alle brauchbaren Män-
ner um die schöne Elmire herumschwirren, leidet auch Erwin, 
ihr unscheinbarer Kellner, an gebrochenem Herzen – denn ihn 
beachtet die schöne Elmire überhaupt nicht. Aus Kummer zieht 
er in die Einsamkeit des allseits bekannten Mecklenburgischen 
Gebirges und trifft auf einen kauzigen Eremiten. Ob dieser ihm 
helfen kann?
Frei nach Goethes „Erwin und Elmire“ hat Michael Ellis Ingram 
das Singspiel aus dem 19. Jahrhundert kräftig entstaubt, die  
Figuren um Ecken und Kanten bereichert und daraus ein slap-
stickreiches Sommermusical geschaffen. Mit einer Mischung aus 
den originalen Liedern des Singspiels und selbstkomponierten 
Stücken quer durch die verschiedensten Musikstile entsteht ein 
abwechslungsreicher und gut gelaunter Abend mit Live-Musik 
im Freilichtmuseum Mueß.�

Beim traditionellen Picknick-Konzert tanzen die Mecklenbur-
gische Staatskapelle und GMD Mark Rohde mit berühmten  
Werken von Tschaikowski, Weber, Saint-Saëns, Schostakowitsch 
und anderen auf der Freilichtbühne in die Sommerfrische.�

Dies wird ein Konzert der Extraklasse. Opernstar Nils Wanderer 
und seine Gäste präsentieren Musik von Mozart bis Lady Gaga, 
von Leonard Bernstein bis Leonhard Cohen. Nach gefeierten 
Konzerten in Berlin, London, Barcelona oder Salzburg kommt der 
aufstrebende Countertenor zum ersten Mal nach Schwerin und 
gibt zusammen mit der Mecklenburgischen Staatskapelle ein Kon-
zert, dass Sie nicht vergessen werden!�

ERWIN UN 
ELMIRE
Musical frei nach Motiven von Goethes Einakter

MECKPROMS
Zwei Stunden Tanz in die Sommernacht

 WANDERER 
ZWISCHEN DEN WELTEN 
Nils Wanderer als Grenzgänger zwischen  
Barock und Musical, Klassik und Pop

12. JULI · 20 UHR
FREILICHTBÜHNE

13. JULI · 20 UHR
FREILICHTBÜHNE

AB 14. JUNI
FREILICHT-
MUSEUM MUESS

Fo
to

: M
ST

/K
at

h
ar

in
a 

N
el

le
s

Fo
to

: G
u

id
o

 W
er

n
er

Erwin un Elmire
Musical von Michael Ellis Ingram

frei nach Johann Wolfgang von Goethe 

ab 14. Juni 2024 

Freilichtmuseum  

Schwerin-Mueß

Tartuffe
oder Das Schwein der Weisen

Komödie im Schlossinnenhof 

frei nach Molière von PeterLicht

ab 21. Juni 2024 

Schlossinnenhof

Ballettgala:  

Connexion #3
Internationale Ballettgala 

20./21./22./23. Juni 2024 

Großes Haus

Wanderer  

zwischen den  
Welten

Konzert mit Countertenor  

Nils Wanderer und der  

Mecklenburgischen Staatskapelle

12. Juli 2024 

Freilichtbühne Schwerin

MeckProms: 

Tanz in die  

Sommernacht
Picknick-Konzert mit der 

Mecklenburgischen Staatskapelle 

13. Juli 2024 

Freilichtbühne Schwerin

SCHWERINER
THEATERSOMMER

Illustration: Karen Obenauf
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ABSCHUSSLISTE
Eins steht für mich fest: Däne-
mark ist – was den Sommerur-
laub 2024 betrifft – gestrichen. 
Warum? Weil doch tatsächlich 
in Sønderborg der Abschuss von 
Möwen freigegeben wurde. Die 
spinnen, die Dänen! Nur weil 
unserereins vielleicht mal das 
eine oder andere Fischbrötchen 
– ähhh – vom Boden aufgeho-
ben hat, muss man doch nicht 
gleich wie mit Kanonen auf 
Spatzen los. 
Naja, was soll ich sagen. Heut-
zutage scheinen ja drastische 
Lösungen en vogue zu sein. Im 
Vorgarten schaut ein vorwitziges 
Unkraut aus der Erde? BETO-
NIEREN! Oder zumindest so 
lange Kieselsteine drüberstreu-
en, bis dem Grünzeug Hören 
und Sehen vergeht. 

Oma hat Nackensteaks für die 
Grillparty gekauft? Höchste 
Zeit, sich in ihrer Garagenein-
fahrt festzukleben. Dann wird 
sie schon sehen, was sie davon 
hat! Der Radiosender dudelt 
die falsche Musik? Aaargh! 
Schenkt dem Musikredakteur 
doch mal ‘ne Kassette mit an-
ständigen Liedern drauf! Ent-
lasst den Intendanten! Bumm, 
puff, peng, immer mit Radau. 
Wer Kompromisse macht, hat 
schon verloren. 
Mich bringt das Ganze zum 
Grübeln. Und ja, manchmal 
macht es mich sogar traurig, 
wenn andere über mein Tun 
herziehen, als würde ich Kat-
zenbabys grillen. Ein bisschen 
mehr Höflichkeit und etwas 
weniger Ich-Bezogenheit wären 
doch gar nicht so ... Aber halt, 
da kommt gerade jemand mit 
einem Fischbrötchen! Werft den 
Burschen zu Boden! Was bildet 
der sich eigentlich ein, das Ding 
so festzuhalten? 

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...

In den kommenden vier Jahren 
stehen dem Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim 24,5 Millionen Euro 
für den Schulbau zur Verfügung. 
Als Erste kann sich die Gemeinde 
Lewitzrand über einen Fördermit-
telbescheid freuen. Bürgermeister 
Sebastian Fynnau ist gleichzeitig 
Direktor der Grundschule Lewitz-
Matzlow und weiß, was die Unter-
stützung bedeutet. 
Die Gemeinde möchte die Grund-
schule erweitern und hatte beim 
Kreis den Förderbedarf angemel-
det. Eine priorisierte Projektliste 
zum Schulbauprogramm liegt 
dem Land vor.
Neben den rund 24,5 Millionen 
Euro, die dem LUP-Kreis in den 
kommenden vier Jahren aus dem 
Schulbauprogramm MV zur Verfü-
gung stehen, werden weitere 3,5 
Millionen Euro pauschaliert nach 
Schülerzahlen an die Schulträger 
für kleinere Maßnahmen nach ei-
gener Entscheidung ausgereicht. 
„In der Summe werden mit den 
Mitteln aufgrund der vorgeschrie-
benen Co-Finanzierung von 50 
Prozent durch den jeweiligen 

Schulträger insgesamt knapp 56 
Millionen Euro für Schulbau im 
Landkreis aktiviert“, macht Land-
rat Stefan Sternberg den Investiti-
onsschub im Bereich Bildung 
deutlich.
Im LUP-Kreis bestehen 77 öffent-
liche Schulen, darunter 76 allge-
meinbildende Schulen und eine 

Berufliche Schule sowie sieben pri-
vate Schulen. Gemäß den Rege-
lungen des FAG M-V sind die Zu-
weisungen für kommunale 
Schulträger gedacht, sowohl private 
als auch Berufliche Schulen sind 
vom Schulbauprogramm ausge-
schlossen.�  
www.kreis-lup.de

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig (l.), Bildungsministerin Simone Ol-
denburg und Landrat Stefan Sternberg (r.) freuen sich mit Sebastian Fynnau 
über den Förderbescheid.� Foto: Landkreis Ludwigslust-Parchim

Naturnahe Hartholz-Auenwälder 
zählen zu den artenreichsten Lebens-
räumen Mitteleuropas. Leider ver-
schwinden immer mehr von ihnen. 
Eine neue Wanderausstellung in der 

Festung Dömitz macht nun auf die 
Schönheit, Einzigartigkeit und die 
Bedrohung dieser Biotope aufmerk-
sam. Unter dem Titel „Wilder Wald 
am großen Fluss“ zeigt die interak-

tive Präsentation die Vielzahl sel-
tener und äußerst anpassungsstarker 
Pflanzen und Tiere, die hier zu fin-
den sind. Aber auch für den Men-
schen hat der Hartholz-Auenwald 
eine wichtige Bedeutung. So trägt 
er beispielsweise zum Klimaschutz 
bei, indem seine Böden und Vege-
tation große Mengen Kohlenstoff 
aufnehmen. Zudem bietet er Men-
schen einen mitunter urwaldähn-
lichen Ort zum Erleben und Erho-
len.
In Deutschland ist nur noch ein 
Prozent der Hartholz-Auenwälder 
erhalten – unter anderem an der 
Elbe. Insofern findet die Wander-
ausstellung jetzt einen guten Platz: 
Bis Ende August ist sie im Informa-
tionszentrum des Biosphärenreser-
vates Flusslandschaft Elbe M-V auf 
der Festung Dömitz zu sehen.�
www.elbetal-mv.de 

SCHATZ IN GEFAHR
Wanderausstellung auf Festung Dömitz zeigt Welt der Hartholz-Auenwälder

SCHUB FÜR DIE BILDUNG
LUP-Kreis bekommt 24,5 Millionen Euro aus Schulbauprogramm

Laura Jürgens (r.) von der Loki-Schmidt-Stiftung führt die ersten Besucher 
bei einem „Waldspaziergang“ durch die Ausstellung.� Foto: D. Foitlänger
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Gemeinschaft wächst
Seit der Gründung im Jahr 2014 
hat sich die Stiftergemeinschaft 
der Sparkasse Mecklenburg-
Schwerin zu einem starken Dach 
für insgesamt 14 Stiftungsfonds 
entwickelt – und der Kreis wächst 
stetig. Ihm gehören jetzt auch die 
Stiftungsfonds der Eldenburg-
stiftung Lübz und des Carl-Wil-
de-Vereins Sternberg an. Sie sind 
die ersten Stiftungsfonds der 
Sparkasse Mecklenburg-Schwe-
rin in der Region Parchim/Lübz.

Baugrund wird untersucht
Noch bis zum 21. Juni laufen an 
der Bundesstraße 192 in Warin 
Untersuchungen des Baugrunds 
im Bereich der Brücke über den 
Mühlenbach. Dies macht eine 
einspurige Verkehrsführung nö-
tig, da für die Bohrungen und 
Sondierungen mit schwerer 
Technik eine Baustelle einge-
richtet werden musste. Das Stra-
ßenbauamt plant, die Brücke 
an gleicher Stelle durch einen 
Neubau zu ersetzen.

Geschichte interaktiv
Eine Museumsführung ist nur 
etwas für ältere Leute? Von we-
gen! Im Schabbell in Wismar 
locken regelmäßig Familien-
führungen. Die nächsten Ter-
mine sind der 14. und der 21. 
Juni. Los geht es jeweils um 13 
Uhr, nach jeder Führung lädt 
der Museumsgarten zum Spie-
len ein. Anmeldungen sind un-
ter aholst@wismar.de oder im 
Museum unter 03841-2522870 
möglich. 

Kart und Wasser-Ski
Wasserski-Sportler können ak-
tuell wieder in Neu Zachun 
durchstarten. Hier lädt der 
Wasserski-Lift dazu ein, die 
sommerliche Abkühlung auf 
ganz andere Art zu erleben. 
Wer nur zuschauen möch-
te: Ein idyllischer Badestrand 
macht das Vergnügen perfekt. 
Ebenfalls durchstarten können 
Adrenalin-Hungrige auf der 
Kartbahn in Wittenburg. 9 PS 
haben die Karts, mit denen es 
hier auf die Bahn geht. 

Noch bis Ende Juni sind die Mit-
glieder des Vereins Wildtierhilfe 
MV fast täglich unterwegs, um 
Kitze vor dem Tod durch Mäh-
werke zu retten. Hilfsmittel dabei 
sind Drohne und Wärmebildka-
mera. Ist ein Kitz entdeckt, macht 
sich ein Tierschützer auf den Weg, 
um das im hohen Gras versteckte 
Tier vorsichtig mit einem Wind-
schutz einzuhausen. Die genaue 
Lage wird per Funk übermittelt.
Sobald alle Kitze gesichert sind, 
kann der Landwirt mit der Mahd 
beginnen. Unmittelbar nach der 

Ernte fahren die Tierschützer noch 
einmal zu diesem Feld und neh-
men die Windschutzzäune wieder 
ab. Haben sich die Menschen zu-
rückgezogen, kommt das Reh, um 
sein Kitz abzuholen.
Unterstützt wird die Arbeit der 
Wildtierretter von der WEMAG. 
Der Öko-Energieversorger fördert 
den Verein mit 2500 Euro jährlich, 
was zum Beispiel bei der Anschaf-
fung neuer Technik hilft. Allein in 
diesem Jahr konnten schon 70 Kit-
ze gerettet werden.�
www.wemag.com

RETTUNG FÜR REHKITZE
WEMAG unterstützt Arbeit des Vereins Wildtierhilfe

Die Wildtierretter haben ein Kitz 
vor der Mahd mit einem Schutzzaun 
eingehaust.� Foto: Stephan Rudolph-Kramer

Arturo Ui, Romeo und Julia, Don 
Giovanni: Auf sie dürfen sich Thea-
terzuschauer in der kommenden 
Spielzeit freuen. Zu diesen alten 
Bekannten kommen neue – das 
wurde bei der Vorstellung des Spiel-
plans 2024/2025 klar. „Zeit zu lie-
ben“ ist das Motto der neuen Saison 
und die Liebe zum Theater wird 
natürlich eine Hauptrolle spielen. 
Die Theaterleute wollen aber auch 
der Tendenz einer sich immer mehr 
aufspaltenden Gesellschaft etwas 
entgegensetzen: „Wer liebt, findet 
das Verbindende, fühlt mit den an-
deren und sieht die Welt mit neuen 
Augen“, sagte Generalintendant 

Hans-Georg Wegner bei der Vor-
stellung des neuen Spielplans.
Unter den vielen Highlights seien 
nur einige genannt: 2025 wird es 
mit Lehárs „Lustiger Witwe“ und 
Tankred Dorsts „Merlin“ wieder 
zwei große Produktionen auf dem 
Alten Garten – und dann hoffent-
lich im Herzen eines neuen Welt-
kulturerbes – geben. Das Ballett X 
Schwerin erobert sich einen Platz 
auf der internationalen Landkarte 
des Tanzes – neue Produktionen 
wie Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ in 
der neu komponierten Fassung von 
Max Richter werden das auch in 
der kommenden Saison zeigen. Die 

Mecklenburgische Staatskapelle 
macht mit einer Terminverschie-
bung ein neues Angebot auch für 
Familien: Sinfoniekonzerte werden 
künftig sonntags (16 Uhr), mon-
tags (18 Uhr) und dienstags (19.30 
Uhr) gespielt. Beim Weihnachts-
märchen erwartet Kinder Neues 
vom Räuber Hotzenplotz.
Und immer fällt auf, dass die Thea-
terleute nicht wegsehen, wenn es im 
Getriebe knirscht: Themen wie 
Macht, Diktatur, Orientierungslo-
sigkeit, aber auch Liebe und Glück 
fordern Auseinandersetzung.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

v.l.: Xenia Wiest, Generalmusikdirektor Mark Rohde, Emil Roijer, Gesa Johanns, Nina Steinhilber, Christian Schwandt, 
Thomas Ott-Albrecht, Judith Lebiez, Hans-Georg Wegner, Rolf Petersen� Foto:Silke Winkler

THEATER: ZEIT ZU LIEBEN
Spielzeit 2024/2025 verspricht neue Entdeckungen in allen Sparten
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www.mittsommer-remise.de

Geschichte(n) erleben und

den Sommer begrüßen. 

Festival der
Baltischen

Gutshäuser
22. + 23. Juni 2024

Mecklenburg-Vorpommern

Präsentiert von:

www.mittsommer-remise.de

Geschichte(n) erleben und

den Sommer begrüßen. 

Festival der
Baltischen

Gutshäuser
22. + 23. Juni 2024

Mecklenburg-Vorpommern

Präsentiert von:
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www.mittsommer-remise.de

Geschichte(n) erleben und

den Sommer begrüßen. 

Festival der
Baltischen

Gutshäuser
22. + 23. Juni 2024

Mecklenburg-Vorpommern

Präsentiert von:

Der Urlaub naht und endlich geht es ans Kofferpacken. Wer auf Medikamente und Hilfsmittel angewie-
sen ist, darf nichts davon vergessen – hier kann eine Liste helfen, den Überblick zu behalten. Unbedingt 
gehört der Schwerbehindertenausweis in die Tasche, genauso wie der Impfpass und eine gute Auslands-
reiseversicherung. Bei Medikamenten empfiehlt es sich, die für den Urlaub benötigte Menge einzupacken 
– nicht immer sind am Zielort die entsprechenden Mittel vorhanden. Einige Länder haben, was Arzneien 
betrifft, sehr restriktive Vorschriften – es ist also wichtig, sich vor der Reise über die Bestimmungen im 
Zielland zu informieren. Bei bestimmten Medikamenten, zum Beispiel Spritzen und Nadeln, ist ein 
ärztliches Attest ratsam, das die Verordnung bescheinigt. Wenn möglich, sollte es auf Englisch verfasst 
sein. Bei Flugreisen sollten Arzneimittel möglichst im Handgepäck transportiert werden – so gibt es keine 
Probleme, falls ein Koffer mal verspätet ankommt. Bei flüssigen Medikamenten, deren Menge 100 ml 
übersteigt, ist ebenfalls ein ärztliches Attest sinnvoll, um ohne Schwierigkeiten die Sicherheitskontrolle zu 
passieren.�  

Mecklenburg-Vorpommern ist 
der Länderinitiative zur Ände-
rung des Transplantationsgesetzes 
beigetreten. Die Landesregierung 
will so gemeinsam mit anderen 
Bundesländern mit dem Gesetzent-
wurf für die Einführung der Wi-
derspruchslösung eine Diskussion 
anstoßen. Die Widerspruchslösung 
bedeutet: Wer nicht vor seinem Tod 
widerspricht, wird automatisch Or-
ganspender. Dies mache, so Sozi-
alministerin Stefanie Drese, die 
Organspende zum Normalfall, die 
freie Entscheidung sei dennoch 
gewährleistet.�

Ärztliches Attest kann an der Sicherheitskontrolle im Flughafen helfen

MEDIKAMENTE RICHTIG EINPACKEN
ORGANSPENDE

LAND MIT BESTEM BADEWASSER
96 Prozent der Badestellen haben Einstufung „ausgezeichnet“ und „sehr gut“

Die Badesaison läuft. Und in Me-
cklenburg-Vorpommern können 
Wasserratten guten Gewissens in 
die Seen und die See hüpfen: Die 
Badewasserqualität im Land ist 
größtenteils ausgezeichnet bis sehr 
gut. Das ergaben die ersten Proben, 
die Anfang Mai bei Beginn der re-
gelmäßigen Kontrollen an rund 
500 Gewässern im Land genom-
men wurden. „Bisher gibt es keine 
Auffälligkeiten“, teilte Gesund-
heitsministerin Stefanie Drese mit 
und nannte Mecklenburg-Vorpom-
mern ein echtes Badeparadies für 
Urlauber und Einheimische.
Insgesamt werden 497 Badegewäs-
ser hygienisch überwacht, davon 
334 an Seen, 154 an der Ostsee und 
9 an Flüssen. „Es ist erfreulich, dass 
erneut etwa 96 Prozent der Badege-
wässer die Einstufung ‚ausgezeich-
net‘ oder ‚gut‘ erhalten haben“, sagt 
Dr. Heiko Will, Erster Direktor des 
Landesamtes für Gesundheit und 
Soziales (LAGuS). Sechs Badege-

wässer (1 Prozent) mussten als 
mangelhaft sowie zehn (2 Prozent) 
als ausreichend eingestuft werden. 
Untersucht wird das Wasser auf 
Bakterien, die fäkale Verunreini-
gungen anzeigen wie Escherichia 
coli und intestinale Enterokokken. 

Ministerin Drese bittet auch Bade-
gäste um Mithilfe zur Erhaltung 
der Qualität der Badestellen. „Ge-
genseitige Rücksichtnahme und 
das Mitnehmen von Müll sind eine 
wichtige Voraussetzung dafür“, be-
tont sie.

In der vorangegangenen Saison 
wurden insgesamt 2.700 Badewas-
serproben analysiert. Erste An-
sprechpartner bei Beobachtungen 
oder Fragen zur Badewasserqualität 
sind die Gesundheitsämter in den 
Landkreisen und kreisfreien Städ-
ten. Sie entnehmen während der 
Saison alle vier Wochen Proben an 
Badestellen.
Darüber hinaus wird das Landesge-
sundheitsamt an ausgewählten Ba-
destellen der Ostseeküste auch in 
der Saison 2024 das Wasser auf Vi-
brionen untersuchen. Im vergange-
nen Sommer hatten die Behörden 
vier Vibrionen-Infektionen regis-
triert, die in Zusammenhang mit 
Ostseewasserkontakt standen.
Die letzten Badewasserproben wer-
den Anfang September zum offizi-
ellen Ende der diesjährigen Ba-
desaison entnommen. Alles rund 
um Badestellen und Wasserqualität 
enthält diese Badewasserkarte  
www.badewasser-mv.de.�

Unbeschwert ins Wasser hüpfen– das ist in ganz Mecklenburg-Vorpommern 
möglich.� Foto: www.push2hit.de· Adobe Stock
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LEICHTES WICKELN, SCHNELLER ERFOLG
Mit ReadyWrap steht Patienten ein wirksames Kompressionssystem zur Verfügung 
Wenn sich Flüssigkeit im Ge-
webe staut, ist das beschwerlich. 
Schwere Beine, Schmerzen und 
Schwierigkeiten beim Bewegen 
können die Folgen sein. Das The-
ma Kompression, sei es nun bei 
Venenschwäche oder Lymphöde-
men, spielt deshalb im Sanitäts-
haus Kowsky eine wichtige Rolle. 
Die Mitarbeiter informieren sich 
fortlaufend über neue Produkte 
und achten darauf, dass diese an-
wenderfreundlich sind.

Das System ReadyWrap ist hier 
ein gutes Beispiel. Es ersetzt Ban-
dagen, die regelmäßig gewickelt 
werden müssen. Denn Kompres-
sion ist nicht gleich Kompression: 
Bei der Behandlung von Ödemen 
gibt es ganz unterschiedliche Be-
dürfnisse. In der so genannten 
Entstauungsphase kann noch kein 
Kompressionsstrumpf angemessen 
werden. „Gerade bei starken Was-
ser- und Lympheinlagerungen im 
Gewebe muss die Flüssigkeit erst 
herausgepresst werden, sonst ist 
der Strumpf ja schnell wieder zu 
weit“, sagt Kowsky-Mitarbeiterin 
Susanne Reichelt. Auch bei offe-
nen Beinen sind Kompressions-
strümpfe keine Option.
Hier kommt jetzt ReadyWrap ins 
Spiel: Das Kompressionssystem 
des Herstellers Lohmann & Rau-
scher verfügt über Klettverschlüs-
se, so dass Patienten es ohne Pro-
bleme selbst anziehen können. Ein 
dreistufiger Farbcode hilft dabei, 
die Klettverschlüsse an der richti-
gen Stelle zu schließen.
ReadyWrap ist so gearbeitet, dass 
Bein oder Arm vollständig be-
deckt sind und ein therapeutisch 
wirksamer Druck entsteht. „Das 
System ist sehr angenehm zu tra-
gen und neben Beige auch in der 
Farbe Schwarz erhältlich“, sagt 
Susanne Reichelt. Gleichzeitig ist 

es ein adaptives – also anpassungs-
fähiges – System, das sich im Lau-
fe des Tages möglicherweise verän-
dernden Körperformen angleicht. 
Nach der Entstauungsphase, die 
etwa vier bis sechs Wochen dauern 
kann, folgt dann die so genannte 

Erhaltungsphase. Jetzt können 
auch Kompressionsstrümpfe an-
gemessen werden. 
ReadyWrap ist im Hilfsmittelka-
talog der Krankenkassen zu finden 
und kann als Hilfsmittel verord-
net werden. �

Das Pflegeteam vom Sanitätshaus 
Kowsky hat Verstärkung bekom-
men: Susanne Krohn und Nicole 

Romahn sorgen zusammen mit Su-
sanne Reichelt und Diana Philipp 
dafür, Patienten in Seniorenheimen 

und in der Häuslichkeit gut zu 
versorgen. „Zu unseren Aufgaben 
gehören zum Beispiel die Bera-
tung bei Wundversorgung und 
Kompression, Lagerung, enteraler 
Ernährung und Bandagen, bei Or-
thesen und Schuheinlagen“, sagt 
Susanne Reichelt. 
Sie hat wie Nicole Romahn eine 
Ausbildung zur Wundexpertin ab-
solviert. Eine Wundbeurteilung, 
zum Beispiel bei einem Druckge-
schwür (Dekubitus), Vorschläge für 
die Auswahl von Wundmaterialien 
und regelmäßige Wundbegutach-
tung gehören zu ihren Aufgaben 
– natürlich immer in Abstimmung 
mit den behandelnden Ärzten. Im 
Sanitätshaus Kowsky stehen viele 

moderne Therapiemöglichkeiten 
zur Verfügung. „Bei einem Dekubi-
tus kann die Heilung zum Beispiel 
durch zusätzliche Eiweißaufnah-
me unterstützt werden, die mittels 
Trinknahrung gewährleistet wird“, 
sagt Susanne Reichelt. „Außerdem 
sind Hilfsmittel wie Sitzkissen oder 
eine Anti-Dekubitus-Matratze für 
eine optimale Druckverteilung 
sinnvoll.“
Ziel ist es immer, das schnelle Ab-
heilen der Wunde zu unterstützen, 
Infektionen zu verhindern und die 
Lebensqualität zu verbessern. Auch 
Schulungen, zum Beispiel für die 
Angehörigen von Dekubitus-Pati-
enten, gehören zum Angebot des 
Sanitätshauses.�

PFLEGETEAM BEKOMMT VERSTÄRKUNG 
Expertinnen aus dem Sanitätshaus Kowsky beraten in Pflegeheimen und Häuslichkeit

Das System ReadyWrap lässt sich beispielsweise am Unterschenkel  
einfach selbst anlegen. � Foto:Lohmann & Rauscher

Das Pflegeteam des Sanitätshauses Kowsky hat Verstärkung bekommen.

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32
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Viele Patientinnen und Patienten 
leiden unter Beschwerden am Vor-
fuß. Der sogenannte Hallux valgus, 
eine der häufigsten Fußfehlstel-
lungen, die oft an beiden Füßen 
auftritt, kann zu erheblichen Ein-
schränkungen im Alltag führen. 
Über die Behandlungsmöglichkeiten 
dieser Fußfehlstellung informiert 
Dr. med. Jan Sperling, leitender 
Oberarzt für Orthopädie und Un-
fallchirurgie am LUP-Klinikum am 
Crivitzer See.
„Jede Gewerkschaft wäre entsetzt. 
Die Füße leisten an 365 Tagen im 
Jahr, fast rund um die Uhr, ohne 
Feiertag, Urlaub oder Wochenende, 
Schwerstarbeit. Und das häufig un-
ter erschwerten Bedingungen. Die 
moderne Schuhmode stellt eine zu-
sätzliche Belastung dar“, benennt er 
mögliche Ursachen der Entstehung 
des Hallux valgus. So sind etwa 
neun von zehn Frauen betroffen, 
die häufig durch falsches Schuh-
werk, beispielsweise das dauerhafte 
Tragen von hohen Absatzschuhen, 
ihre Füße belasten. Übergewicht, 
langes Stehen und Spreizfüße sind 

weitere Faktoren, welche die Ent-
wicklung eines Hallux valgus be-
günstigen. „Die Großzehe verdreht 
sich nach innen, das Grundgelenk 
der Zehe knickt nach außen ab und 
verdrängt oder überlagert die zwei-
te Zehe. Aufgrund dieser Fehlstel-
lung verlaufen die Muskeln und Seh-

nen zu den Zehen nicht mehr zentral 
über das Gelenk, sondern weiter in-
nen und ziehen die Großzehe im 
Verlauf immer weiter in eine schiefe 
Position“, beschreibt Dr. med. Jan 
Sperling die Fußdeformität.
In Folge der Ausbildung des 
hervortretenden Groß-
zehenballens drü-
cken die Schuhe. 
S c h m e r z h a f t e 
E nt z ü ndu n g e n 
können die Folge 
sein. Weiterhin 
kann es zu einem 
vorzeitigen Gelenk-
verschleiß oder einer 
Arthrose im Großzehen-
grundgelenk kommen.
Während im Anfangsstadium ein 
Wechsel zu bequemen Schuhen, 
häufiges Barfußlaufen und das Tra-
gen von orthopädischen Einlagen 
die Beschwerden lindern können, 
bleibt bei einer fortschreitenden 
Fehlstellung verbunden mit starken 
Schmerzen häufig nur eine Opera-
tion. „Nach der Operation bleibt 
die Patientin oder der Patient im 

Regelfall eine Nacht in der Klinik 
oder geht bereits am Tag der OP 
nach Hause. Es folgt eine Zeit von 
vier bis sechs Wochen mit einem 
speziellen Therapieschuh und ge
gebenenfalls einer Lagerungsschie-

ne. Trotz anfänglicher Schwel-
lung ist eine frühzeitige 

Mobilisierung der Füße 
wichtig, unterstützt 
durch Physiothera-
pie und Lymphdrai-
nage“, erklärt Dr. 
med. Jan Sperling.
Die Vorstellung in 

der orthopädischen 
Indikationssprechstunde 

umfasst eine ausführliche 
Untersuchung und Diagnostik. 

Gemeinsam mit der Patientin oder 
dem Patienten werden Therapieo-
ptionen besprochen und bei Bedarf 
eine zeitnahe Operation durchge-
führt.
„Bisher konnten wir viele Betrof-
fene, die aufgrund einer Fußdefor-
mität in unsere Klinik kamen, er-
folgreich behandeln“, sagt Dr. med. 
Jan Sperling.�

Auszubildende der Beruflichen 
Schule nutzen im Rahmen ihrer 
Ausbildung zur Pflegefachkraft die 
Chance, sich intensiv mit der Situa-
tion und dem Erleben von chro-
nisch kranken Menschen auseinan-
derzusetzen. „Das Projekt hat das 
Ziel, unsere zukünftigen Pflege-
fachkräfte für die Herausforde-
rungen und Bedürfnisse dieser Pa-
tientengruppe zu sensibilisieren“, 
sagt Romela Saß, Leiterin der Be-
ruflichen Schule am LUP-Klini-
kum Helene von Bülow in Lud-
wigslust. Die Schüler:innen 
befinden sich im zweiten Ausbil-
dungsjahr. „Durch ihre engagierte 
Mitarbeit lernen sie nicht nur selbst 
dazu, sondern tragen auch dazu bei, 
die Pflegequalität in unseren Häu-
sern stetig zu verbessern und nicht 
zuletzt das Ansehen des Berufs-
bildes in der Öffentlichkeit zu för-
dern“, ergänzt Romela Saß. 
Die Berufliche Schule bietet Platz 
für 92 zukünftige Pflegefachkräfte 

sowie 20 Kranken- und Altenpflege
helfer. Die Schule arbeitet eng mit 
den Gesellschaften der LUP-Kli-
niken zusammen, sodass die Aus-
zubildenden ein umfassendes Bild 
von den verschiedenen medizi-
nischen und pflegerischen Be-
reichen bekommen. Das nächste 

Ausbildungsjahr beginnt am 1. 
September 2024. Die Bewerbungen 
für einen Ausbildungsplatz werden 

fortlaufend entge-
g e n g e n o m m e n . 
Mehr unter:
wmk-hvb.de/
berufliche-schule�

DIE BEHANDLUNG VOM HALLUX VALGUS
Der Weg hin zu gesunden Füßen fängt bei bequemen Schuhen an

PFLEGEFACHKRÄFTE VON MORGEN
Heute schon mittendrin: Berufliche Schule setzt auf Projektarbeit 

Auf dem Röntgenbild ist die 
Deformierung der Großzehe 
deutlich zu sehen.�

Auszubildende setzen sich in einer Projektarbeit mit der Situation chro-
nisch kranker Menschen auseinander.� Foto: Susan Winkler

INFOS FÜR
WERDENDE
ELTERN

Wenn ein Baby kommt, gibt es viele 
Fragen: Ein erfahrenes Geburtshilfe-
Team des Krankenhauses Hagenow 
beantwortet regelmäßig Fragen 
rund um die Geburt und das Wo-
chenbett. Zudem bekommen wer-
dende Eltern einen ersten Eindruck 
vom Kreißsaal und der Wochen-
bettstation. Bei den Terminen ist 
auch eine Familienlotsin des Land-
kreises Ludwigslust-Parchim mit 
dabei, die interessante Informatio-
nen für junge Familien parat hält.
Alle werdenden Eltern sind herz-
lich eingeladen, an den kostenlosen 
Info-Veranstaltungen teilzuneh-
men. 
Die nächsten Termine:
Dienstag, 2. Juli 2024
Dienstag, 6. August 2024
Beginn ist jeweils um 18 Uhr im 
Speisesaal des Krankenhauses  
Hagenow.�

Foto: Ecki Raff
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WIRTSCHAFT

Die WEMAG ist in der Industrie- 
und Handelskammer zu Schwerin 
erneut mit dem Titel „TOP-Ausbil-
dungsbetrieb 2024“ ausgezeichnet 
worden. Der Öko-Energieversorger 
gehört damit zu den 61 Ausbil-
dungsunternehmen in Westmeck-
lenburg, die sich in diesem Jahr 
über dieses Label freuen können.
In seiner Rede bezeichnete Wirt-
schaftsminister Reinhard Meyer 
die Auszubildenden als „Gold-
staub“ und forderte sie auf, nach 
erfolgreichem Abschluss Mecklen-
burg-Vorpommern treu zu bleiben. 
An die Unternehmen appellierte 
Meyer, den Jugendlichen im Land 
neue Chancen zu eröffnen. Neben 
der Urkunde und einer Plakette für 
den Eingangsbereich, dürfen die 
Unternehmen nun ein Jahr lang 
mit dem Titel „TOP-Ausbildungs-
betrieb 2024“ werben. „Viele Ge-
spräche auf Ausbildungsmessen 
und bei Schulveranstaltungen zei-
gen, dass die zukünftigen Auszubil-

denden das Signal einer solchen 
Auszeichnung sehr wohl wahrneh-
men und sich bei ihren Auswahl-
entscheidungen davon beeinflussen 
lassen“, so Matthias Belke.
„Unser Hauptanliegen ist es, den 
Fachkräftenachwuchs unserer Un-
ternehmensgruppe und unserer 
Partner mit einer qualifizierten und 

modernen Ausbildung auszustat-
ten. Mit unserem neuen Ausbil-
dungszentrum haben wir dafür die 
besten Bedingungen geschaffen“, 
sagte WEMAG-Personalleiter Mi-
chael Enigk am Rande der Veran-
staltung. „Nur mit einer professio-
nellen Ausbildung können wir dem 
Fachkräftemangel entgegenwirken. 

Wir haben die Auszeichnung zum 
14. Mal in Folge erhalten. Meiner 
Meinung nach ist das ein Beweis 
dafür, dass die WEMAG auf dem 
richtigen Weg ist“, sagte der desi-
gnierte Personalchef Christian Ten-
nert.
„Die Unternehmensgruppe bietet 
uns super Ausbildungsbedin-
gungen. Als Azubis haben wir viele 
Möglichkeiten, uns im Unterneh-
men auszuprobieren und nach der 
Ausbildung hier Fuß zu fassen“, er-
klärte die Dualstudierende und 
JAV-Vorsitzende Charleene Sper-
lich.
 Schülerinnen und Schüler, die den 
Unternehmensverbund um die 
WEMAG während eines Prakti-
kums kennenlernen oder sich di-
rekt um einen Ausbildungsplatz 
bewerben möchten, können dazu 
das WEMAG-Karriereportal auf 
der Internetseite des Unternehmens 
nutzen:
 www.wemag.com/karriere.

BESTE BEDINGUNGEN FÜR AZUBIS
IHK zu Schwerin würdigt Öko-Energieversorger zum 14. Mal in Folge als TOP-Ausbildungsbetrieb

www.ihk-lehrstellenboerse.de

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

Störstraße 33 · 19086 Plate

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · jv.immobilien@gmail.com

Jetzt auch mit 
Haushaltsaufl ösung!

BAUMASCHINEN
HARTMANN

www. baumaschinen-hartmann.de

Beratung I Verkauf I Service I Vermietung
Dorfstraße 1 • 19075 Holthusen
Tel. 03865 8210 • Fax 03865 82124

Honda Benzinrasenmäher
HRG 466 K
• neuestes Modell
•  inkl. betriebsbereite 

Übergabe
•  beste Schneid- und 

Fangleistung
• Radantrieb
•  leistungsstark und 

zuverlässig Solange der Vorrat reicht!

 809,- €
Aktionspreis 

649,- €

Wirtschaftsminister Reinhard Meyer (v. r.) und IHK-Präsident Matthias Belke 
überreichen WEMAG-Ausbildungsmeister Henning Hose und der Dualstuden-
tin Charleene Sperlich Urkunde und Plakette.� Foto: WEMAG/Stephan Rudolph-Kramer
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MODE & MEHR

30 Jahre Landesjagdverband – die-
se Zahl ist ein Grund zu feiern. Seit 
1994 ist die Organisation als aner-
kannter Naturschutzverband nach 
dem Bundesnaturschutzgesetz ein-
getragen. Und das nicht von unge-
fähr, denn die Jäger im Land leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Na-
turschutz. Darauf soll auch bei der 
Jubiläumsfeier am 29. Juni zwi-
schen 10 und 18 Uhr auf dem 
Forsthof 1 im Parchimer Ortsteil 
Malchow hingewiesen werden. 
Zahlreiche Programmpunkte und 
ein Angebot für die ganze Familie 
mit Stationen zum Entdecken und 
Anfassen machen Naturschutz an 
diesem Tag erlebbar. Imker begrü-
ßen Besucher beispielsweise auf der 
Streuobstwiese und Saathersteller 
beraten zum Thema „Insektenviel-
falt fördern“. Der Landesjagd-
hundeverband und dessen Rasse-
zuchtverbände vermitteln Wissen 

rund um das Jagdhundegebrauchs-
wesen. Der Deutsche Falkenorden 
präsentiert das Kulturerbe der 
Falknerei. Außerdem können sich 
Besucher hier über die Wiederan-
siedlung von Baumbrütenden 
Wanderfalken informieren, die als 
großartiger Erfolg gilt. 
Natürlich gibt es auch Mitmach-
Aktionen: Kinder dürfen Nisthil-
fen basteln und anschließend mit 
nach Hause nehmen. Eine Händ-
lermeile lockt mit verschiedenen 
Angeboten und ein Jägerflohmarkt 
lädt zum Stöbern und Entdecken 
ein.
Als Highlight beginnt ab 18 Uhr 
die Wild-Night. Ganz unter dem 
Motto „Wer früh pirschen geht, ist 
abends nicht zu müde zum Tanzen“ 
wird das ganze Gelände zur Party-
Zone erklärt.�  
www.ljv-mecklenburg-
vorpommern.de

SPORT UND SHOW
IN GANSCHOW
Am 7., 14. und 20. Juli ist wieder Stutenparade

Die Ganschower Stutenparaden 
sind über die Grenzen des Gestüts 
hinaus bekannt. Die 25. Auflage des 
Spektakels lockt im Juli: Am 7., 14. 
und 20. Juli finden die beliebten 
Shows statt. An allen Tagen wird in 
dem Gestüt etwa acht Kilometer 
von Güstrow entfernt ein abwechs-
lungsreiches Programm präsentiert. 
Zu sehen sind die schönsten Bilder 
der vergangenen Jahre und neue 
Schaubilder, die nicht nur passio-
nierte Pferdeliebhaber begeistern. 
Die Themenfelder Zucht, Sport und 
Show werden im rasanten Wechsel 
dargestellt. Höhepunkt jeder Gan-
schower Stutenparade ist die große 
freilaufende Herde. Dabei zeigen 
sich in Tiere in ihrer ganzen Natür-
lichkeit auf dem Platz, um dann in 
die Freiheit der mecklenburgischen 
Landschaft zu galoppieren und am 
Horizont wieder aufzutauchen. 
Ein Besucher wird nach der Parade 

der glückliche neue Besitzer eines 
Fohlens sein, welches bei jeder Ver-
anstaltung verlost wird.�

Sie bringt einen Hauch von Gla-
mour in die Landeshauptstadt: die 
12. NEWLOOK am 6. Juli, das 
Fashion-Event im Schweriner Ver-
anstaltungskalender. In diesem 
Jahr bietet die Abschlussmoden-
schau des Fachbereichs Mode
design der Designschule gleichzei-
tig die Möglichkeit, mit dem 
Digitalgarden in den Schweriner 
Höfen einen neuen Veranstaltungs-
ort kennen zu lernen. Los geht es 
dort um 19 Uhr.
Das Thema 2024: „Lost Sheroes“. 
Jeder Absolvent und jede Absol-
ventin hat dafür eine Kollektion 
entwickelt, die von einer Frau, 
die Großes geleistet hat, inspiriert 
wird. Viele dieser Frauen sind im 
Laufe der Zeit vergessen worden 
oder bekamen viel zu wenig Auf-
merksamkeit. Andere wurden ein 
Leben lang unterschätzt. Hier set-
zen die jungen Modeschöpfer an 
und wollen einiges wieder an den 
richtigen Platz rücken. Die Kol-

lektionen werden erstmalig zur 
NEWLOOK der Öffentlichkeit 
präsentiert.

Mit rund 100 Outfits bietet die 
Show eine atemberaubende Vielfalt 
an Designs und Stilen – und ist so 

gleichfalls eine Visitenkarte für die 
Bandbreite der Ausbildung zum 
Modedesigner und Maßschneider.
Gleichzeitig ist die Fashion-Show 
die Gelegenheit, junge Designe-
rinnen und Designer kennen zu 
lernen und sich von ihrem Talent 
und ihrer Kreativität beeindrucken 
zu lassen.
Je näher der 6. Juli rückt, desto 
mehr steigt die Aufregung: Näch-
teslanges Nähen gehört aber genau-
so zur Veranstaltung wie das Lam-
penfieber der Absolventen, wenn 
die Models den Laufsteg betreten.
Moderiert wird die Show von Lisa 
Strätker. Für das professionelle Sty-
ling der Models ist auch in diesem 
Jahr das Team von MadCut verant-
wortlich.
Tickets für die NEWLOOK gibt es 
in der Hugendubel-Buchhandlung 
zum Preis von 39 Euro, in diesem 
Preis ist auch ein Sektempfang ent-
halten.�  
www.designschule.de

STARKE FRAUEN IM FOKUS
„Sheroes“ ist das Motto der diesjährigen NEWLOOK der Schweriner Designschule

Immer wieder ein Fashion-Erlebnis: die NEWLOOK� Foto: Reimond Weding

Das Bild der freilaufenden Herde ist 
der Höhepunkt jeder Stutenparade in 
Ganschow.� Foto: Gestüt Ganschow

NATURSCHUTZ
ERLEBBAR MACHEN
Landesjagdverband feiert 30-jähriges Bestehen
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Große 
Frankenwein-
Vernissage
 

am 29. und 30. Juni 2024
jeweils von 11.00 bis 19.00 Uhr

im Burggarten 
des Schweriner Schlosses

         EINTRITT FREI

7700  AAuusssstteelllleerr

28.-30.

Die Winzervereinigung „Frän-
kisches Gewächs“ lädt am Schloss-
festwochenende zur traditionellen 
Weinverkostung in den Burggarten 
ein. Am 29. und 30. Juni können 
Besucher tolle Weine kennen ler-
nen – und auch die „Weinmacher“, 
die mit ihrem Know-how und ihrer 
Philosophie hinter den Weinen ste-

hen. Geöffnet ist jeweils von 11 bis 
19 Uhr. Mit dabei sind die Weingü-
ter Blank, Höfling, Huller und 
Koch, Kohlmann-Scheinhof, Lau-
dens Bach, Michael Melber, 
Mönchshof, Leo Sauer und Roman 
Schneider.
Natürlich lernen Besucher auf ihrer 
Entdeckungsreise zum Franken-
wein auch einige Weinhoheiten 
kennen, die charmant und kompe-
tent über das Anbaugebiet und die 
Weine informieren. Unter ihnen ist 
die Ende März neu gewählte Frän-
kische Weinkönigin Lisa Lehritter. 
Sie durfte bereits vor zwei Jahren 
als Weinprinzessin den Charme 
Schwerins kennen und schätzen 
lernen und wird am Samstagnach-
mittag mit einem kurzen Grußwort 
den offiziellen Startschuss für die 
diesjährige Frankenweinpräsentati-
on geben.�
www.fraenkisches-gewaechs.de

WINZER LADEN 
ZUR VERKOSTUNG
Frankenwein wird im Burggarten ausgeschenkt

Weinprinzessinen und Winzer laden 
am Schlossfestwochenende zur Ver-
kostung ein.� Foto: Rudi Merkl

Kunst, Handwerk und Kurioses: 
Wer das sucht, ist auf dem Handge-
macht-Markt an der Siegessäule 
richtig. Vom 28. bis 30. Juni bieten 
dort Künstler und Kunsthandwer-
ker ihre Arbeiten an. Und was ist 
nicht alles dabei: Kreationen aus 
Stoff und Filz, Plane, Walk und 
Wolle, Mode für Kinder und Er-

wachsene, Gewebtes und Gestrick-
tes sowie Wohnaccessoires. 
Schmuckdesigner zeigen Gold- und 
Silberschmuck sowie Schmuckes 
aus edlem Holz, handgemachten 
Glasperlen und aus Mineralien, 
Fossilien und Edelsteinen. Acces-
soires wie Ledertaschen und Beutel, 
Gürtel, Tücher, Schals und Stul-
pen, Hüte und Mützen sind auf je-
den Fall einen Blick wert. Kerami-
ker haben freihandgedrehtes 
Steinzeug mitgebracht, dazu Ge-
schirr, Gartenkeramik, Pflanzge-
fäße und künstlerische Objekte. 
Und wer nicht nur schauen und 
kaufen, sondern auch schmausen 
will: Zu den besonderen kommen 
an der Siegessäule auch viele leckere 
Dinge. Geöffnet ist jeweils von 10 
bis 19 Uhr.�
www.handgemacht-
maerkte.com

IN DER WELT DER 
SCHÖNEN DINGE
Rund um die Siegessäule gibt es viel zu entdecken

Auf den Handgemacht-Märkten la-
den Künstler aus verschiedenen Be-
reichen ein.� Foto: Berkau
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Besuchen Sie das Herz der 
Demokratie von Mecklenburg-
Vorpommern im Schweriner 
Schloss!

SCHLOSSFESTWOCHENENDE

Das Schlossfest lockt: Vom 28. bis 
30. Juni winkt Besucherinnen und 
Besuchern eine spannende Zeitrei-
se, die sie vom Hofe Friedrich Franz 
II. bis in die demokratische Gegen-
wart führt. Im Mittelpunkt steht 
das Schweriner Schloss als Wahr-
zeichen der Stadt und zentraler Ort 
politischer Entscheidungen.

Der Auftakt des Schlossfestwochen-
endes ist die Lichtshow „Son et Lu-
mière“. Mit Einbruch der Dunkel-
heit beginnt schon am Freitagabend 
eine Licht- und Laserinszenierung. 
Emotionale Musik, gepaart mit 
eindrucksvollen visuellen Effekten, 
sorgt für echte Gänsehautmomente. 
Die Show ist kostenfrei am 28. 
und 29. Juni am Hauptportal des 
Schweriner Schlosses zu erleben – 
mit verschiedenen Inszenierungen 
an beiden Tagen. 

Am Sonnabend erfolgt ein Zeit-
sprung an den Hof von Großherzog 
Friedrich Franz II. Mitglieder des 
Schweriner Schlossvereins und an-
derer Vereine sowie Gäste aus nah 
und fern schlüpfen an diesem Tag 
in historische Kostüme und lassen 
das höfische Flair von einst wieder 
aufleben. Nach dem Festumzug 
vom Hauptbahnhof zum Schloss 
können Gäste unter anderem an 
einer Audienz des Großherzogs 
teilnehmen, den Hofdamen beim 
Ankleiden und Frisieren zusehen 
oder erfahren, wie man mit Fä-
chern ins Gespräch kam. Zudem 
locken höfische Tänze, eine Mo-
denschau, verschiedene Führungen 
und Konzerte sowie historische 
Spiele für Kinder im Burggarten. 
Infos und Tickets gibt es unter 
www.schwerin.de/schlossfest.

DAS HERZ DER DEMOKRATIE

Am Sonntag, dem 30. Juni, öff-
net der Landtag Mecklenburg-
Vorpommern seine Türen – für 
Bürgerinnen und Bürger eine gute 
Möglichkeit, hinter die Kulissen der 
Landespolitik zu schauen! 

Der Tag bietet zahlreiche Gelegen-
heiten, mehr über die Arbeit des Par-
laments zu erfahren und mit Abge-
ordneten ins Gespräch zu kommen. 
Die Gäste erleben die Atmosphäre 
eines modernen Parlamentes im 
Plenarsaal, informieren sich über 
die Arbeit der Ausschüsse und Frak-
tionen oder besuchen das Präsidial-
büro der Landtagspräsidentin Birgit 
Hesse.

Auch Kulturbegeisterten bietet das 
Ensemble der Schlossinsel mit dem 
Schlossgebäude und dem Burggar-
ten viel Raum zum Erkunden. Es 
werden Führungen zum Teepavil-
lon, Einblicke in die Baustelle im 
Burgseeflügel sowie die freie Besich-
tigung des Medaillon- und Wein-
laubsaals angeboten. Die Schloss-
kirche und das Schlossmuseum 
sind ab 10 Uhr geöffnet.
Zahlreiche Vereine und Verbände 
der Zivilgesellschaft stellen ihre Ar-
beit auf einer WIR-Vielfaltsmeile 
vor. Darüber hinaus sind die Me-
dienpartner NDR, Nordkurier, 
Ostseewelle, Ostsee-Zeitung, SVZ 
und ZDF mit eigenen Ständen  
dabei.�  
�

IM HERZEN 
DER DEMOKRATIE 
Das Schweriner Schloss öffnet wieder seine Türen

HIGHLIGHTS 
 AUF DER BÜHNE 

10:30 Uhr 
Eröffnung und Gespräch mit der 
Landtagspräsidentin Birgit Hesse
10:45 Uhr	
Freier Fanfarenzug  
Neubrandenburg Stadt 1980 e.V. 
11:00 Uhr	
Preisverleihung 
„Wettbewerb des Welterbevereins“
12:00 Uhr
Sinfonisches Blasorchester 
„Musiggs“ des Goethe- 
Gymnasiums Schwerin
12:30 Uhr	
Gespräch mit dem Präsidium des 
Landtages zum Thema: „30 Jahre 
Landesverfassung“
13:00 Uhr
Sinfonisches Blasorchester  
„Musiggs“ des Goethe- 
Gymnasiums Schwerin
13:30 Uhr	
Gespräch mit den 
Fraktionsvorsitzenden
14:00 Uhr	
Freier Fanfarenzug  
Neubrandenburg Stadt 1980 e.V.
14:15 Uhr	
Gespräch der Fraktionen zum  
Thema: „Wartezeiten beim  
Facharzt – Zukunft der 
 medizinischen Versorgung in MV“
15:00 Uhr	
Gitarrenduo „HansHagen“ 
16:30 Uhr	
Verabschiedung durch die  
Landtagspräsidentin

Schweriner Schloss 
Lennéstr. 1
19053 Schwerin 

28. - 30. Juni 2024
Historisches Schloss-
fest, Infos und Tickets 
unter: www.schwerin.
de/schlossfest

Sonntag: 30. Juni
Tag der offenen Tür
freier Eintritt

SCHLOSSFESTWOCHENENDE – TAG DES OFFENEN LANDTAGS

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L
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www.landtag-mv.de

TAG DER OFFENEN TÜR
im Landtag Mecklenburg-Vorpommern 
Sonntag, 30. Juni 2024 , Eröffnung um 10:00 Uhr

(letzter Einlass 16:30 Uhr)

BLICKEN SIE HINTER DIE KULISSEN  
IM SCHÖNSTEN LANDTAG DEUTSCHLANDS!
Plenarsaal, Büro der Landtagspräsidentin und weitere besondere Räume des Schweriner  
Schlosses besichtigen +++ mit Abgeordneten diskutieren +++ die Arbeit des Landes parlaments 
besser kennenlernen +++ Fraktionen und die Ausschüsse besuchen +++ den Bürgerbeauftragten 
und den Landesbeauftragten für Datenschutz und Informations freiheit treffen +++  
WIR-Vielfaltsmeile +++ das Schlossmuseum erleben +++ die Schlosskirche besichtigen +++  
für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt.

Entdecken Sie das Schweriner Schloss und den Burggarten  
als Teil des „Residenzensemble Schwerin“ für die Bewerbung 
zum UNESCO-Weltkulturerbe.

Bereits am Sonnabend lädt der Verein der Freunde des  
Schweriner Schlosses e. V. beim Historischen Schlossfest zur 
Zeitreise in das 19. Jahrhundert ein, als das Schloss noch  
Sitz der mecklenburgischen Großherzöge war.

PR-ANZEIGE
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Jonglieren. Das ist ein passendes 
Wort für das, was Manuela Wei-
land jedes Jahr bei der Organisati-
on des Schlossfestes tut. Sie muss 
immer mehrere Dinge gleichzeitig 
im Blick behalten und braucht viel 
Erfahrung. Und manchmal auch 
gute Nerven, denn hin und wieder 
greift Murphys Gesetz: Wenn vier 
Sachen schiefgehen können und du 
alle ausschließt, taucht urplötzlich 
eine fünfte auf. Die Besucher des 
Schlossfestes merken davon nichts: 
Wenn sich am 29. Juni um 10 Uhr 
am Bahnhof der bunte Umzug in 
Bewegung setzt, können sich Gäste 
auf ein rundum gelingendes Fest 
freuen. 
Seit 2007 ist Manuela Weiland 
Mitglied des Schlossvereins. Inzwi-
schen hat sie von Vereinsseite den 
Hut auf, wenn es um die Organisa-
tion des Schlossfestes geht. „Und 
ich mache es ja nicht allein“, 
schränkt sie sofort ein. Weil das 
Fest immer größer und größer wur-
de, sind inzwischen auch Stadtmar-
keting und Landtagsverwaltung 
wichtige Partner.
Zu den Schlossfreunden gekom-
men ist die Schwerinerin vor fast 20 
Jahren über die Tanzgruppe. Das 
bedeutete hartes Training: Die al-
ten Tänze sind nicht einfach zu ler-
nen und zur Bundesgartenschau 
2009 stand der erste große Auftritt 
an. Und dabei blieb es nicht: 
Schnell war Manuela Weiland auch 
im Vorstand und in der Vorberei-
tungsgruppe des Schlossfestes. 
„Organisieren liegt mir“, sagt die 
Schwerinerin, die fast 20 Jahre lang 
Büroleiterin des Bürgerbeauftrag-
ten war.
Einmal im Jahr wird die Zeitreise 
ins 19. Jahrhundert gefeiert. „Den-
noch ist nach dem Schlossfest vor 
dem Schlossfest“, weiß die 59-Jäh-
rige. Schon im September ist das 
erste Treffen für die Veranstaltung 
im Jahr darauf. Allein die Arbeits-
gruppen, deren Einsatz koordiniert 
werden muss, bedürfen eines di-
cken Stapels von Listen. Da gibt es 
die Tanzgruppe und die „Hofna-
deln“, diejenigen, die eine Audienz 
beim Großherzog nachspielen, das 
Ankleiden zeigen und in der Fä-
chersprache plaudern. In den Tagen 
vor dem großen Ereignis hat Ma-

nuela Weiland oft schlaflose Näch-
te. „Das liegt daran, dass ich im 
Kopf nochmal alles durchgehe und 
mir die Frage stelle, ob ich etwas 
vergessen habe.“ Am Tag des Fests 
bleibt zwar die Anspannung, aber 
sie darf dann endlich selbst flanie-
ren gehen. Und wenn es auch außer 
dem Großherzog und seiner Ge-
mahlin keine festgelegten Rollen 
gibt: Fragt jemand nach, antwortet 
Manuela Weiland, sie sei die kleine 
Schwester vom Großherzog – und 
damit auch königliche Hoheit. 
„Wenn ich im Vorfeld schon so viel 
organisieren muss, dann soll es we-
nigstens eine besondere Stellung 
sein“, sagt sie lachend. Schließlich 
muss die Position bei Hofe ja auch 
zu dem aufwendigen Kleid passen, 
das sie trägt und das wirklich be-
sonderen Anlässen vorbehalten ist 
– allein den Reifrock zu bügeln, 
dauert zwei Stunden.
Bei anderen Freizeitaktivitäten 

braucht die Schwerinerin dann eher 
einen Helm als eine Krinoline: So-
gar den Tandem-Gleitschirmflug 
und das Raften hat sie schon getes
tet. Sie liebt es, einmal im Jahr zum 
Wandern in die Berge zu fahren 
und genauso gern ist sie am Meer. 
Auch bei diesen Reisen mag es Ma-
nuela Weiland durchaus abenteuer-
lich – wenn sie zum Beispiel wie in 
diesem Jahr mit einem Dreimaster 
von den Kanaren über Marokko bis 
nach Spanien segelt. „Meine Toch-
ter arbeitet in der Hotelbranche 
und oft sind wir so auch zusammen 
unterwegs“, sagt sie.
Mit dem Schlossverein geht es 
ebenfalls regelmäßig auf Reisen – 
dann natürlich zu Schlössern. Die 
Schweriner waren bereits in Eng-
land und an der Loire und die Rei-
sen sind jedesmal eine gute Gele-
genheit, in die Geschichte 
einzutauchen. „Wir sind kein Ko-
stümverein“, sagt Manuela Wei-

land, die angesichts der Welterbe-
Entscheidung in diesem Sommer 
der Schweriner Bewerbung fest die 
Daumen drückt. Denn auch die 
Schlossfreunde engagieren sich seit 
Jahren für den Welterbe-Status – 
unter anderem durch Ankäufe von 
Kunst für das Schweriner Schloss.
Klar, dass da in jeder Woche zum 
eigentlichen Job in der Verwaltung 
noch einige Stunden ehrenamt-
licher Arbeit dazukommen. Aber es 
gibt auch noch den Garten, der für 
die 59-Jährige ein guter Platz zum 
Abschalten ist. „Hier gehe ich bud-
deln, wenn mir alles zu viel wird“, 
sagt sie lachend. Oder sie schlüpft 
in die Laufschuhe und joggt eine 
Runde. Außer am Donnerstag. 
Dann ist „Oma-Tag“ – der Tag, an 
dem sie ihren kleinen Enkel aus der 
Kita holt und Zeit mit ihm ver-
bringt. Denn das möchte sie um 
nichts in der Welt verpassen.
� Katja Haescher 

DAS SCHLOSSFEST KANN KOMMEN
Manuela Weiland hat im Verein bei der Organisation den Hut auf – und lässt sich nicht aus der Ruhe bringen

Noch kann Manuela Weiland die Ruhe rund ums Schloss genießen. Das wird am letzten Juni-Wochenende anders sein.
� Foto: Katja Haescher
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Gerade im Sommer sind glatte 
Beine ein Muss. Eine Methode, 
um störende Haare schonend los-
zuwerden ist das Sugaring. Damit 
hat Angela Iovu in ihrem Studio 
viel Erfahrung: Das Verfahren, 
bei dem Haare mittels Zuckerpas
te aus der Haut gezogen werden, 
gehört bei Céleste zum festen An-
gebot.
Das „Zuckern“ mit einer honig
ähnlichen Mischung aus Zucker, 
Zitronensaft und Wasser ist be-
reits seit Jahrhunderten bekannt 

und stammt aus dem Orient. Wie 
beim Waxing oder Epilieren wer-
den Haare dabei mit der Wurzel 
entfernt.
Das ist schonend und daher für 
jede Körperregion geeignet – von 
Beinen über den Intimbereich 
bis zu den Achseln und sogar das 
Gesicht. Wichtig ist es, dass die 
Haare vor der Behandlung zwi-
schen 0,3 und 0,8 Zentimeter lang 
sind – das bedeutet, dass ungefähr 
zwei Wochen lang aufs Rasieren 
verzichtet werden muss. Der Ef-

fekt des Sugarings hält dafür bis 
zu vier Wochen lang an – und bei 
regelmäßiger Behandlung wach-
sen die Haare auch feiner und we-
niger dicht nach.
Sugaring ist übrigens nicht nur 
Frauensache: Bei Céleste nutzen 
regelmäßig auch Männer die Vor-
teile der Haarentfernung mit Zu-
ckerpaste – zum Beispiel an Brust, 
Bauch, Rücken und Schultern. 
Am meisten nachgefragt wird von 
Männer und Frauen die Holly-
wood-Behandlung.�  

MIT ZUCKERPASTE ZU GLATTER HAUT
Haarentfernung mittels Sugaring ist schonend und sorgt für perfekten Sommerlook

Angela Iovu
Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 
19053 Schwerin 
Mobil: 0173 - 918 22 60

Permanent
Make up

Augenbrauen
Lippen
Augen

TERMINE 
online buchen:

Angela Iovu

seit 2001
Permanent
Make up

Artist

angelaiovu_celesteschwerin

/celestebeautecontour 

celeste-beaute-contour-perma-
nent-make-up.schwerin

PERFEKT UND VON DAUER  
Für Permanent Make-up immer Studio des Vertrauens wählen

Ein Permanent Make-up verleiht 
jedem Gesicht einen strahlenden 
Look. Die Lippen haben Farbe, 
die Augen leuchten ausdrucks-
voll, die Augenbrauen definieren 
das Gesicht. Weil permanent aber 
auch dauerhaft bedeutet, ist es bei 
der Entscheidung für ein Studio 
wichtig, auf Vertrauen und Qua-
lität zu setzen.

Bei Céleste in der Schweriner Frie-
densstraße 2/Ecke Mozartstraße 
arbeitet Chefin Angela Iovu als 
Profi-Linergistin. Das heißt: Sie 
verfügt über eine entsprechende 
Ausbildung und setzt bei der 
kosmetischen Mikropigmentie-
rung auf Premium-Marken mit 
höchsten Ansprüchen. So ist sie 
beispielsweise Elite-Partnerin 

von Long Time Liner, einem der 
führenden Labels im Bereich des 
Permanent Make-ups. Voraus geht 
jeder Behandlung eine ausführ-
liche Beratung. Angela Iovu hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, die 
individuelle Schönheit jeder Frau 
zu unterstreichen und Vorzüge 
des Gesichts zu betonen. Das be-
deutet, dass sie immer typbezogen 
arbeitet und auf Wünsche ihrer 
Kundinnen eingeht.
Zum Einsatz kommt Permanent 
Make-up zum Beispiel beim Lid-
strich, bei Augenbrauen und Lip-
pen. Vorteil ist, dass es immer 
perfekt sitzt – ob nach dem Fit-
nessstudio, der Sauna oder nach 
einem langen Arbeitstag. Auch 
morgens vor dem Spiegel reicht 
eine leichte Grundierung – und 
das Make-up für den Tag ist fer-
tig.�  
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NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 21. Juni Eröffnung Kinder-Kunst-Ausstellung +++ 22. Juni Wettbewerb des Schulsanitäter +++ 17. Juli Playmobil-Ausstellung +++

Das wird spannend: Vom 21. Juni 
bis 18. Juli zeigen Kinder aus der 
Kita „Schlossgeister“ Bilder, Colla-
gen und andere Kunstwerke in ei-
ner Ausstellung in der Marienplatz-
Galerie. Der Titel „Kleine Hände, 
große Werke“ kommt nicht von 
ungefähr: Mit Frida Kahlo, Pablo 
Picasso und Friedensreich Hundert-
wasser, Gustav Klimt und Wassily 
Kandinsky haben sich die Mädchen 
und Jungen bei Künstlern von 
Weltrang inspirieren lassen. „Uns 
geht es darum, die Kinder weg von 
der Norm zu führen“, sagt Kita-

Leiterin Kathrin Winkler. Muss ein 
Haus wirklich eine Tür, zwei Fen-
ster, Dach und Schornstein haben 
und ein Gesicht Punkt, Punkt, 
Komma, Strich? Ist ein Baum braun 
mit grünen Blättern – oder viel-
leicht in der Phantasie blau und gelb 
und rot?
Ausgehend von den großen Ideen-
gebern lernen die Kinder in dem 
Kunstprojekt die Vielfalt der Sicht-
weisen und Eindrücke, Impulse für 
die Phantasie – und dass es in der 
Kunst kein „falsch“ gibt. Sie erfah-
ren, was hinter einem Werk stehen 

kann: „Wir haben zum Beispiel aus 
Pappe Frida Kahlos Haus nachge-
baut, mit ihrem Krankenbett, das 
sie kaum verlassen konnte“, sagt Ka-
thrin Winkler – die Kinder konnten 
so verstehen, warum Frida so viele 
Selbstporträts malte. 
Offen war das Projekt für alle  
Altersgruppen. Und oft entsteht  
gerade aus der Mischung – den auf-
wendig gefalteten Papierblüten der 
Großen und den manchmal noch 
etwas tolpatschig geklebten Eier-
pappen-Blüten der Kleinen – erst 
etwas Besonderes. „Wir haben in 

unserer Kita altersgemischte Grup-
pen und Kinder mit besonderem 
Förderbedarf. Uns war wichtig, dass 
alle mitmachen durften“, sagt Ka-
thrin Winkler. Bis kurz vor Ausstel-
lungsbeginn wurde noch gemalt 
und geklebt. „Vieles ist in diesem 
Jahr sehr großflächig“, sagt die Kita-
Leiterin. Umso mehr freuen sie und 
ihr Team sich über die Möglichkeit, 
die Ergebnisse in der Marienplatz-
Galerie zu zeigen. Schon zum wie-
derholten Mal können sich die Be-
sucher hier an den Pinselstrichen 
der kleinen Künstler freuen. �

Inspiriert von Picasso ...� Fotos: K. Winkler ... von Friedensreich Hundertwasser ...

KLEINE KÜNSTLER – GANZ GROSS
Inspiriert von Kahlo, Hundertwasser und Picasso: Kinder aus der Kita „Schlossgeister“ zeigen Bilder

... und nochmal Hundertwasser... von Frida Kahlo ...�

Eine Wand aus Moos im Gang zur Toilette� Foto: Marienplatz-Galerie

EINE GRÜNE WAND
Moos soll für besseres Raumklima sorgen

Ein Hauch von Wald empfängt Be-
sucher der Marienplatz-Galerie 
jetzt im Untergeschoss auf dem 
Weg zur Toilette. Die Wand, an der 
die Schließfächer weichen mussten, 
hat eine Verkleidung aus echtem 
Moos erhalten. Das ist gut fürs 
Raumklima und sieht außerdem 

noch gut aus. Allerdings: Wenn zu 
viele Leute an den weichen Polstern 
zupfen und rupfen, könnte es mit 
dem schönen Anblick bald vorbei 
sein. Besser ist es also, die Wand 
aus einem kleinem Abstand zu be-
wundern und sich keine grünen 
Finger zu holen.�  
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 21. Juni Eröffnung Kinder-Kunst-Ausstellung +++ 22. Juni Wettbewerb des Schulsanitäter +++ 17. Juli Playmobil-Ausstellung +++

Bei Smyths in der Marienplatz-Ga-
lerie wurde der 1. Juni zu einem 
echten Kindertag. Das Team des 
Spielzeug-Marktes hatte in der er-
sten Etage gleich mehrere Spiel- 
und Bastelstationen vorbereitet. 
Da gab es einen Lego-Tisch, bei 
dem aus Steinen kleine Monster zu-
sammengesteckt und anschließend 
mit nach Hause genommen werden 
konnten, einen Bastelstand für 
selbstgemachte Glitzer-Tattoos und 
eine actionreiche Beyblade-Arena. 
Das Spiel mit den schnittigen 
Kampfkreiseln gibt es bereits seit 25 
Jahren – Norman Luhm, der der 
Stand betreute, ist selbst damit auf-

gewachsen. Vor allem die Jungs hat-
ten viel Spaß daran, ihn zum Duell 
herauszufordern.
Auch Maskottchen Maggie war 
zwischen den einzelnen Spielstati-
onen in der Marienplatz-Galerie 
unterwegs und verteilte Süßes zum 
Kindertag. Außerdem gab es Cen-
ter-Gutscheine im Wert von fünf 
Euro als Überraschung dazu – klar, 
dass viele Kinder ihre Eltern an-
schließend gleich nochmal zu einem 
Rundgang durch den Spielzeug-
markt überredeten. Und auch 
Große holten sich bei Maggie gern 
einen kleinen Happen Schokolade.
�

SPIEL UND SPASS ZUM KINDERTAG
Centermaskottchen Maggie verteilte Gutscheine und süßes an kleine Besucher

Maskottchen Maggie verteilte am 1. Juni in der Marienplatz-Galerie Süßes 
zum Kindertag.� Foto: Marienplatz-Galerie

FLOTTE AKTION
Zu jedem Familienticket 
gibt es aktuell einen 
5,00 €-Gutschein* der 
Marienplatz-Galerie dazu. 
*Nur so lange der Vorrat reicht.

Telefon: 0385 - 55 777 0
www.weisseflotteschwerin.de

WEISSE FLOTTE 
Fahrgastschiffahrt Schwerin GmbH
Werderstraße 140 · 19055 Schwerin

Die Marienplatz-Galerie hat jetzt 
ihre eigene Hüpfburg. Die ähnelt 
dem Einkaufszentrum und auch 
Maskottchen-Maggie fehlt hier 
nicht. Und hüpfen lässt es sich hier 
sogar ein bisschen besser. Wer es 
ausprobieren möchte: Die Luftburg 
kann in der Marienplatz-Galerie 
ausgeliehen werden.�

FRÖHLICH HOPSEN
Marienplatz-Galerie hat jetzt Hüpfburg

Ihr Know-how in der Ersten Hilfe 
werden Schulsanitäter aus Schwe-
rin am 22. Juni wieder in der Mari-
enplatz-Galerie unter Beweis stel-
len. Einmal im Jahr veranstaltet das 
DRK diesen Wettbewerb und tra-
ditionell sind einige der Stationen 
im Einkaufszentrum zu absolvie-
ren. Die Aufgaben bei dem Wettbe-
werb sind viefältig und reichen von 
der Herzdruckmassage über die 

Versorgung von Wunden bis hin 
zur Betreuung von Menschen, die 
unter Schock stehen.
Bei der Veranstaltung lernen die 
Schulsanitäter, unter Druck zu 
handeln, im Team zusammenzuar-
beiten und sich unbekannten Auf-
gaben zu stellen. An mehreren 
Schulen engagieren sich Schüler 
von der fünften bis zur zwölften 
Klasse für die Erste Hilfe.�

JUNGE HELFER
Schulsanitäter zeigen wieder ihr Können
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Friede, Freude,
   Frohsinn

Mittelalterliches
Spektakel
auf der Plattenburg
in der Prignitz

plattenburgspektakel.de

22. Juni 10 – 24 Uhr

23. Juni 10 – 18 Uhr
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Goethes Faust ist ein Meilen-
stein, aus dem sich auch heute 
noch spannendes Theater machen 
lässt. Oder ein Rock-Musical: 
Faust‘n‘Roll ist am 5. Juli in der 
Wismarer St.-Georgen-Kirche 
zu sehen und verbindet Goethes 
Texte mit der Phantasiewelt des 
Steampunks. 
Steampunk ist ein Rollenspiel-
Genre, in dem eine alternative 
Realität zu unserer Welt des Ver-
brennungsmotors und der Elek-
trotechnik herrscht. Zeitlich im 
späten 19. und frühen 20. Jahr-
hundert angesiedelt, tragen die 
Menschen technisch modifizierte 
Mode der viktorianischen Epoche. 
Zylinder, Korsagen und Gehröcke 
sind stilprägend. Die Kostüme, das 
Spiel mit den Zeitebenen und ein 
digitales Bühnenbild ermöglichen 
es, das Faust-Universum völlig 
neu zu entdecken. Professionelle 

Musical-Darsteller und eine Live-
Band, die Rock-Balladen genauso 
mitreißend spielt, wie zum Tanz 
animierende Pop-Songs und bom-
bastische Stadion-Rock-Hymnen, 
zelebrieren eine neue aufregende 
Variante des zeitlosen Stoffs.�
www.roccopera.de

GOETHES FAUST, 
GEROCKT UND GETANZT
Am 5. Juli kommt Faust‘n‘Roll nach St. Georgen

Verführerisch: Faust als Rockthea-ter gibt es am 5. Juli in Wismar zu sehen.�

Mäck & Pomm: Kinder- und Familienfest
Open Air Konzerte und Programm der Festspiele MV
Ab 12 Uhr, Schlosspark Hasenwinkel

SO
16.06.
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Erwin un Elmire (Premiere)
Fritz-Reuter-Bühne, Musical von Michael Ellis Ingram
18 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß, auch am 16.06.

FR
14.06.

BACH past − present − future 
Ballett mit Choreografien von X. Wiest u. J. dos Santos
19.30 Uhr, Theater, Großes Haus Schwerin

FR
14.06.

Ben Zucker
Live 2024, Konzert
20 Uhr, Freilichtbühne Schwerin

FR
14.06.

Eine halbe Ewigkeit 
Von Ildikó von Kürthy
19.30 Uhr, Parchim, Kulturmühle (Probebühne)

SA
15.06.

28. Grevesmühlener Stadtfest
Stadtfestumzug, Bühnenprogramm, Stadt- & Kinderlauf uvm.
Ab 18 Uhr, Sa. ab 9 Uhr, So. ab 10 Uhr, Markt Grevesmühlen

FR
14.06.

150 Jahre Feuerwehr Gadebusch
Festumzug, Familienprogramm, Technikschau & Schauübung
Ab 10 Uhr, Feuerwehrgerätehaus, Agnes-Karll-Str. 46, Gadebusch

SA
15.06.

F5-Festival 2024 - Gut Schwechow
Public Viewing, Fest, Markt, Open-Air mit Live-Bands uvm.
Ab 17 Uhr, Sa. und So. ab 8 Uhr, Gut Schwechow

FR
14.06.

Dorffest in Toddin
Dorffest mit Tanz in den Park
Ab 15 Uhr, Park Toddin

SA
15.06.

Langer Tag der StadtNatur
Info-Stände und Mitmach-Aktionen
Ab 11 Uhr, Parkplatz Willkommensplatz, Teichstraße, Hagenow

SA
15.06.

„Der Kammerdiener plaudert aus dem Nähkästchen“
Familienschlossführung mit Herrn Wicht vom Puppentheater
Ab 14.30 Uhr, Schlossfreiheit 1, 19288 Ludwigslust

SA
15.06.

Musik in alten Mauern
Klassisches Gitarrenkonzert mit visueller Kunst
19 Uhr, Dorfkirche Hohen Prietz

FR
14.06.

Tag der offenen Tür in der Geologischen Landessammlung
Vorträge und Präsentationen
Ab 10 Uhr, Geologische Landessammlung, Brüeler Chaussee, Sternberg

SA
15.06.
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Die Kultur- und Naturge-
schichte des Friedhofs Ludwigs-
lust steht im Mittelpunkt einer 
Exkursion, zu der der die Na-
turforschende Gesellschaft Me-
cklenburgs am 18. Juni einlädt. 
Treffpunkt ist am 18 Uhr an den 
Glockentürmen am Friedhofs-
weg.
Der Ludwigsluster Friedhof ist 
mehr als 250 Jahre alt. Er hat 
viele Besonderheiten, wie die als 
ägyptische Pylonen gearbeiteten 
Glockentürme, die Mauer aus Ra-
seneisenstein und die Mausoleen, 
zu denen es bei der Exkursion ei-
niges zu erzählen gibt. Auch Fra-
gen danach, was die Zeitgenossen 
Johannes Gillhof und Otto Kaysel 
gemeinsam hatten, kommen zur 
Sprache. Gezeigt wird, wo die Di-
akonissen und ihre Oberinnen die 
letzte Ruhe fanden und wo andere 
Ludwigsluster bestattet sind, die 

die Geschichte ihrer 
Stadt besonders prägten. Neben 
Bauwerken und Menschen geht 
es bei der Führung auch um die 
großen und kleinen Pflanzen, die 
auf dem Friedhof gedeihen: alten 
Solitärbäume, die prächtige Allee 
mit Pyramiden-Eichen, exotische 
Gehölzen und typische und gefähr-
dete Pflanzen am Wegesrand.�
www.naturforschung.info

DIE STILLE GESCHICHTE 
EINER STADT
Kultur und Natur auf dem Ludwigsluster Friedhof

Hunds-Veilchen (Viola canina) sind 

eine gefährdete Art, die im Ma-

gerrasen gedeiht.� Foto: Uwe Jueg

Tartuffe oder Das Schwein der Weisen 
Komödie frei nach Molière von PeterLicht

20.30 Uhr, Schlossinnenhof Schwerin, auch am 22.06.

FR
21.06.

Piraten Open Air 2024 „Mit Feuer, Schwert und Kruzifix“
Premiere

19.30 Uhr, Piraten Action-OpenAir-Theater Grevesmühlen

FR
21.06.

Weltstars in Redefin 
Hélène Grimaud & Camerata Salzburg im Konzert

16 Uhr, Landgestüt Redefin

SO
23.06.

Der Volkswagen-Cup – Das große Fußballturnier
Stadion Ratzeburger Straße 44, Schwerin Lankow

ab 10 Uhr, Eintritt frei für die ganze Familie

SO
23.06.

9. Oldtimer Rallye
Die einzigartige Rallye an der Ostsee

11 Uhr, Start am Phantechnikum Wismar

SA
22.06.

Festspiele MV zu Gast in Sternberg
Zu Gast in Sternberg „Der Thomanerchor“ aus Leipzig

19 Uhr, Stadtkirche St. Maria & St. Nikolaus Sternberg

MI
19.06.

Festspiele Mecklenburg- Vorpommern • Junge Elite
Ivan Skavani (Violoncello), Yukie Takai (Klavier)

19 Uhr, Kunstscheune Nakensdorf

MI
26.06.

Zwei ungleiche Brüder
Landesgeschichte, märchenhaft erzählt, für Kinder ab 4

14.30 Uhr, Schlossfreiheit 1, 19288 Ludwigslust

SO
16.06.

Exkursion: Museumsabend des Natureums Ludwigslust
Kultur- und Naturgeschichte des Friedhofes Ludwigslust 

18 Uhr, Schloßfreiheit 4, 19288 Ludwigslust

DI
18.06.

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de
 

Besucher der musikalischen 
Schwerin-Krimi-Lesung dür-
fen sich auf einen Abend vol-
ler Spannung freuen.
In „Theater des Todes“ be-
schreibt Diana Salow eine 
Affäre mit tödlichem Aus-
gang: Jahrelang gingen ihre 
leidenschaftlich und heim-
lich organisierten Treffen gut. 
Bis zu jenem Mittwoch, der 
ihr Leben völlig auf den Kopf 
stellt. Von nun an haben sie 
ein Geheimnis, das um jeden 
Preis gehütet werden muss.

21.09.2024 | 20.30 UHR |

»Theater des Todes«
Diana Salow mit der 
Band „Sweet Vanilla“
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Kartenverkauf auch bei Reservix

Winkelmanns neuester 
Thriller „Hast du Zeit?“ ist 
bereits das siebenundzwan-
zigste Buch des Krimiautors, 
der sich seit Jahren in den 
Top 5 der Spiegelbestseller-
liste behauptet.  Die Lesung 
verspricht nicht nur einen 
Einblick in Winkelmanns 
neuestes Werk, sondern 
auch eine persönliche Be-
gegnung mit dem Autor, der 
sein Publikum stets zu fes-
seln weiß.

03.07.2024 | 20.30 UHR |

»Hast Du Zeit?«
Andreas Winkelmann 
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Freunde beschwingter Melodien 
kommen am Sonnabend, dem 6. 
Juli, auf ihre Kosten, wenn die 
Schlesischen Kammersolisten mit 
Mendelssohns Ouvertüre zum 
Sommernachtstraum ihr Konzert 
um 18 Uhr in der Stadtkirche 
Ludwigslust beginnen und mit 
Hits aus den 60er Jahren die Be-
sucher begeistern. Die 60er Jahre 
waren eine Zeit der kulturellen 
und musikalischen Revolution. 
Es war ein Jahrzehnt, in dem der 
Rock zu einer mächtigen Kraft 
wurde und die E-Gitarre sich als 
symbolisches Instrument des Gen-
res etablierte. Dass das auch mit 
Streichinstrumenten meisterhaft 
gelingt, dafür hat der Komponist 
Darius Zboch (Violine) Beatmu-
sik verschiedener Gruppen für das 
Kammerensemble so arrangiert, 
dass Zuhörer sowohl die Ohrwür-
mer der Popmusik als auch große 

klassische Musik wiedererkennten.
Die Schlesischen Kammersolisten 
sind eines der erfolgreichsten 
Streicherensembles Europas, das 
die Stimmführer der Schlesischen 
Philharmonie Kattowitz vereint. 
Besucher dürfen sich auf einen 
wunderbaren Abend freuen.�
www.schloss-ludwigslust-
foerderv.de/

VON MENDELSSOHN 
BIS DEEP PURPLE
Ludwigsluster Schlosskonzert am 6. Juli

Die Schlesischen Kammersolisten gastieren in Ludwigslust.
�

Foto: Roman Huzior

Handgemacht Markt Schwerin
Mittelalter Handwerkermarkt zum Schlossfest Schwerin 
10 bis 19 Uhr, auch am Sa & So., Platz an der Siegessäule Schwerin

FR
28.06.

Stephen Waarts spielt Haydn
Konzert
19 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

FR
28.06.

Sommerfest in Dambeck
Kultur, Kleinkunst, Spiel, Spaß, Tanz und Show
Ab 19 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, Dambeck, Strohkaten, Alte Salzstraße 18

FR
28.06.

Galerie-Hopping
Gemeinsamer Rundgang zu Ausstellungen in Wismar
17 Uhr, Start im Schabbell, Schweinsbrücke 6/8 Wismar

MI
03.07.

Sommerkonzert des Collegium musicum Schwerin
Konzert mit Dirigat von Christian Münch-Cordellier 
17 Uhr, Kirche Kirch Stück 

SO
30.06.

„Faust‘n‘Roll“
Rocktheater nach Goethe 
19.30 Uhr, St.-Georgen-Kirche Wismar

FR
05.07.

Hast du Zeit?
Lesung mit Andreas Winkelmann 
20:30 Uhr Thalia Schwerin | Do. 4.7. 19 Uhr, Altes Kino Plau am See

MI
03.07.

Infotag an der Ecolea | Private Berufliche Schule
Infotag zu Ausbildungen an der Ecolea
10 bis 13 Uhr, Ecolea Schwerin, Lankower Straße 9-11

SA
29.06.

Wildnight PARTY im Festzelt
30 Jahre Landesjagdverband MV
ab 18 Uhr, Forsthof 1, Parchim OT Malchow

SA
29.06.

Historisches Schlossfest Schwerin
Zeitreise an den Hof Friedrich Franz II.
10 Uhr Beginn des Umzugs am Bahnhof, danach Schloss Schwerin

SA
29.06.

TTT.: 038 458 / 20 226      www.gestuet-ganschow.de

Tartuffe oder Das Schwein der Weisen 
Komödie frei nach Molière von PeterLicht
20.30 Uhr, Schlossinnenhof Schwerin, auch am 30.06. um 20 Uhr

DO
27.06.
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Willkommen im Mittelalter: 
Am 22. und 23. Juni gehört die 
Plattenburg in der Prignitz wie-
der den Rittern hoch zu Ross, 
den Musikern, Gauklern und 
Akrobaten. Und natürlich den 
Zuschauern, die aus nah und 
fern herbeiströmen, um bei der 
30. Auflage des Plattenburgspek-
takels dabei zu sein.
Auf drei Bühnen und dem Platz 
vor der Burg lockt an beiden Ta-
gen ein buntes Programm mit 
Handwerksständen und Lagern.
Mehrmals am Tag finden Ritter-
turniere statt und am Samstag- 
abend zeigt sich der Burghof beim 
Feuerspektakel im Schein von Fa-
ckeln und Feuerstellen. 
Besucher können an den bunten 
Ständen den Handwerkern zu-
sehen, die mit mittelalterlichen 
Techniken arbeiten und im Lager 
Fragen rund ums Mittelalter stel-

len. Auch für das leibliche Wohl ist 
vor der Plattenburg bestens gesorgt: 
Von deftigen Pfannen über frisch-
gebackene Getreideprodukte, herz-
haften Suppen und vegetarischen 
Spezialitäten bleibt kein Wunsch 
unerfüllt. �
www.plattenburgspektakel.de

WILLKOMMEN 
IM MITTELALTER!
Zum 30. Mal lockt Spektakel auf der Plattenburg

Ritterturniere und mehr Zeitrei-

sefeeling gibt es auf der Platten-

burg.� Foto: Archiv Tourismusverband Prignitz

· Jägerflohmarkt
· Bogenschießen
· Vorführung Jagdhunde und Greifvögel
· Nistkastenbau
· Jagdhornbläser
· Schieß-Event auf dem Schießstand Slate

Rahmenprogramm für Kinder

Strohhüpfburg · Luftgewehrschießen · Basteln mit Naturmaterialien · Entdeckerlabyrinth 
Nistkasten bauen · Baumklettern mit der Landesforst · Infomobile und Holzspiele

Jagd ist gelebter Naturschutz – Fachvorträge:

11.00 Uhr Dr. Peter Röhe, Obmann für Niederwild & Naturschutz im LJV MV / Niederwildhege als Beitrag für den Naturschutz
11.30 Uhr Prof. Dr. Robert Sommer (FH Neubrandenburg) / Naturschutz studieren: Jägerinnen und Jäger willkommen
13.00 Uhr Ronny Andresen („Der Berufsheger“) / Was kann mein Revier? Biotopgestaltung in der Kulturlandschaft
14.30 Uhr Unsere Jungwildretter, Jungwildrettung in MV / Zwischenbilanz und Ausblick

WIR FEIERN!

EINTRITT FREI!

Meck Proms: Tanz in die Sommernacht
Picknickkonzert

20 Uhr, Freilichtbühne Schwerin

SA
13.07.

Theatersommer St. Georgen 
Großes Theaterfestival mit vielfältigen Angeboten 

tägl. bis 14.07., St.-Georgen-Kirche Wismar

DO
11.07.

Fünf Jahrhunderte Klaviermusik
Konzert mit mit Kit Armstrong

20.30 Uhr, Schelfkirche Schwerin

FR
12.07.

Theater Kulturkate präsentiert „Hexenjagd“
Freilichttheaterstück

20 Uhr, auch 12.07. & 13.07., Gut Pritzier, Parkweg 1, 19230 Pritzier 

SA
06.07.

Tartuffe oder Das Schwein der Weisen 
Komödie frei nach Molière von PeterLicht

20.30 Uhr, Schlossinnenhof Schwerin, auch am 07.07. um 19 Uhr

SA
06.07.

Wanderer zwischen den Welten
Konzert

20 Uhr, Freilichtbühne Schwerin

FR
12.07.

Newlook Fashionshow
Abschlussmodenschau der Designschule Schwerin

19 Uhr, Digitalgarden Schwerin

SA
06.07.

Töpfermarkt Schwerin
Hochwertige, zeitgenössische, handwerkliche Keramikkunst 

10 - 18 Uhr, So. 10 - 17 Uhr, Marktplatz Schwerin

SA
06.07.

Keimzeit – Von Singapur nach Feuerland
Open Air

20 Uhr, Bützow, alte Badeanstalt

SA
13.07.
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WISMAR

Fans von Oldtimern wird am 22. 
Juni wieder das Herz aufgehen. An 
diesem Tag lädt das Phantechni-
kum in Wismar zur 9. Oldtimer-
Rallye ein und Liebhaber klas-
sischer Automobile und Zweiräder 
sind eingeladen, ihre Schätze aus-
zufahren und zur Schau zu stellen. 
Die Oldtimerrallye an der meck-
lenburgischen Ostsee hat sich als 
Höhepunkt für Liebhaber histo-
rischer Fahrzeuge etabliert. Die 
Tour führt entlang der malerischen 
Autoroute der Insel Poel und bie-
tet spektakuläre Ausblicke auf die 
Küstenlandschaft. Von Wismar 
nach Redentin, über Gollwitz und 
Timmendorf bis zum Hafen in 
Kirchdorf – und wieder zurück 
zum Phantechnikum – verspricht 
die Route Meerblick und unver-
gessliche Momente. Ein besonderes 
Highlight ist das Erinnerungsfo-
to mit dem geliebten Oldtimer in 
Timmendorf. 
Elegante Klassiker der 1930er-

Jahre, kraftvolle Muscle Cars der 
1970er-Jahre und seltene Fahr-
zeuge der ehemaligen DDR – jedes 

Fahrzeug erzählt seine eigene Ge-
schichte und fasziniert mit seinem 
einzigartigen Charme. Neben der 

eigentlichen Rallye gibt es zahl-
reiche Gelegenheiten für Besucher, 
die Fahrzeuge aus nächster Nähe 
zu bewundern und mit den stolzen 
Besitzern ins Gespräch zu kommen.
Rallyestart ist ab 11 Uhr. Los geht 
es mit den Zweirädern, die Vierrä-
der folgen. Die Sieger werden nach 
Rallye-Abschluss in einer mode-
rierten Siegerehrung mit Preisen 
für die besten Streckenquiz-Lö-
sungen, das älteste Fahrzeug oder 
die weiteste Anreise geehrt.
Parallel zur Ausfahrt lädt auf dem 
Gelände eine ganztägige Hinter-
hofmesse zum Stöbern ein. Zahl-
reiche Aussteller der Fahrzeug
szene bieten eine buntes Auswahl 
von Dingen, während Partner des 
Phantechnikums für das leibliche 
Wohl und ein vielseitiges Famili-
enprogramm sorgen. Es lockt also 
ein Tag voller Gemeinschaft und 
voller spannender Erlebnisse und 
Ausfahrten.�  
www.phantechnikum.de

OLDTIMER BALD WIEDER AUF KURS
Rallye mit Meerblick lockt am 22. Juni ins Phantechnikum / Erlebnistag für die ganze Familie

Bald sind sie auf den Straßen zu sehen: Verschiedene Oldtimer starten am 
22. Juni am Phantechnikum. � Foto: Phantechnikum

DIE SAISON IST 
ERÖFFNET!

Weitere Informationen unter: 
www.wasserskilift.de, per Telefon 038859 6010 
oder per Mail an info@wasserskilift.de

Wasserski-Lift ZachunBeach, Am Badesee 1, 19230 Hoort, Neu Zachun

In der warmen Jahreszeit von Mai bis September 
sind Action, Spaß und Entspannung am ZachunBeach 

angesagt. (Saisonende: 03.10.2024)

 
Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen

www.PAULIS.de

Tickets!

26.07.24 Münstergelände Bachgarten BAD DOBERAN
03.08.24 Marktplatz STERNBERG

06.08.24 Weiße Wiek OSTSEEBAD BOLTENHAGEN
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Herzlich willkommen in den Gol-
denen Zwanzigern: Dorthin reisen 
Zuschauer in diesem Jahr mit dem 
Theatersommer Wismar. In der St.- 
Georgen-Kirche lockt ein viertägi-
ges Festival, das neben Theater 
auch Musik, Tanz und Literatur 
bieten wird. Los geht es am 11. Juli.
Das Publikum kann sich auf wech-
selnde Tagesprogramme freuen, die 
von verschiedenen Künstlern ge-
staltet werden und durch die sich 
das Motto der Goldenen Zwanziger 
wie ein roter Faden zieht.
Von „Revolver im Klavier“, einer 
Gaunerkomödie als musikalische 
Revue von Holger und Leonard 
Mahlich inszeniert, über einen 
Marlene Dietrich-Abend mit Rita 
Feldmeyer und eine besondere Ril-
ke-Lesung mit Winfried Goos als 
Rilke und Marina Senckel als Paula 
Moderson Becker, bis hin zu einem 
Gospelkonzert mit dem St. Pauli 
Gospel Choir unter der Leitung 
von Jessy Martens soll es ein Feuer-

werk der Kunst auf der Bühne wer-
den. Und die Veranstalter verspre-
chen noch mehr: Auch neben der 
Bühne, inmitten der Kirche, in den 

Seitenkapellen, überall soll Theater 
lebendig werden. Die Kirche, die in 
diesem Jahr die gemütliche und of-
fene Atmosphäre einer Theaterklau-
se erhält, hat auch Platz für alles 
dazwischen: Singer-Songwriter-Po-
esie, außergewöhnliche Unterhal-
tung von und mit dem Jauxi! Enter-
tainment, ein Tanz-Workshop mit 
Aufführung unter der Leitung von 
Diana Wolf und ihrer Free Dance 
Tanzschule und Integratives Thea-
ter mit Charakterköpfen fehlt auch 
nicht für den Familiensonntag.
„Bühne trifft Kunst“ heißt es also 
in Wismar, wenn Künstler mit in-
dividuellen Programmen und Per-
formances auf die St-Georgen-Büh-
ne kommen.
Für jeden Festivaltag gibt es unter-
schiedliche Angebote, auch hin-
sichtlich der Tickets. Pro Tag ste-
hen 200 Sitzplätze zur Verfügung, 
es ist also wichtig, sich bei der Ti-
cketbestellung zu beeilen.�
www.theatersommer-wismar.de

VIER TAGE VOLLER KUNST
In St. Georgen lockt vom 11. bis 14. Juli ein buntes Theater-Festival

5. JULI 2024
ST.-GEORGEN-KIRCHE

WISMAR
Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

www.PAULIS.de

Fr. 09.08.24 20h
Klosterpark DOBBERTIN

St. Georgen soll in diesem Jahr zur 
Spielstätte eines Festivals werden.
� Foto: Theatersommer Wismar

BESTNOTEN FÜR AUSBILDUNG
Stadtverwaltung Wismar erneut von IHK als TOP-Ausbildungsbetrieb geehrt
Aller guten Dinge sind ... vier! Die 
Hansestadt Wismar ist jetzt bereits 
zum vierten Mal in Folge von der 
Industrie- und Handelskammer 
(IHK) zu Schwerin als „TOP-Aus-
bildungsbetrieb“ ausgezeichnet 
worden. Insgesamt 61 Ausbildungs-
unternehmen erhielten in Schwerin 

die begehrte Plakette, mit der sie 
die erfolgreich bestandene Quali-
tätsprüfung auch nach außen zei-
gen können. Ein Jahr lang dürfen 
sie nun mit diesem Titel werben 
und sich damit pozenziellen Auszu-
bildenden als attraktiver Lehrbe-
trieb präsentieren.

Feierlich überreicht wurden die Pla-
ketten in Schwerin - aus Wismar 
waren stellvertretend Paul Reichert, 
Auszubildender zum Verwaltungs-
fachangestellten, und Jana Wellnitz 
als Ausbildungsleiterin dabei. Ne-
ben dem Beruf des Verwaltungsfa-
changestellten lernen junge Leute 
bei der Stadtverwaltung als Kauf-
leute für Tourismus und Freizeit, 
Fachangestellte für Medien- und 
Informationsdienste, Fachkräfte 
für Veranstaltungstechnik und 
Brandmeisteranwärter im mittleren 
Feuerwehrdienst. Außerdem wird 
ein duales Studium in der öffentli-
chen Verwaltung angeboten.
In diesem Jahr gehen insgesamt 13 
neue Auszubildende in sieben ver-
schiedenen Ausbildungsberufen bei 
der Stadtverwaltung der Hanse-
stadt Wismar „an Bord“. 
Die Ausschreibungen für das Aus-
bildungsjahr 2025 werden ab Juli 
bis zum Oktober 2024 unter ande-
rem im Internet veröffentlicht. �
www.wismar.de

 Einfach mieten.
 Einfach höher. Wenn 
Lift, dann GiGaLift! 

für jEdEn Einsatz 
diE richtiGE 

arbEitsbühnE
Mit GIGALIFT kommen Sie 

hoch hinaus – bis zu 44 Meter!

 · Baumpflege 
 · Dachrinnenreinigung 
 · Dachinstandsetzung
 · Kleinreparaturen 
 · Fenster putzen 
 · Malerarbeiten 
 · Fassadenreinigung

schwerin
Handelsstraße 4a
19061 Schwerin

Wismar
Am Berg 1
23972 Dorf Mecklenburg / OT Steffin

GiGaLift Vermietungs-Gmbh

www.gigalift.de

Auch an PRIVAT!

Ausbildungsleiterin Jana Wellnitz und Azubi Paul Reichert freuen sich über die 
erneute Auszeichnung.� Foto: Hansestadt Wismar
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Gute Nachrichten für die Festung 
Dömitz und das Schloss Raben 
Steinfeld: Der Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim will sich verstärkt für 
den Erhalt von kulturhistorischen 
Denkmälern mit nationaler Bedeu-
tung in seinen Grenzen einsetzen.
Sowohl Schloss als auch Festung 
wirken weit über die Grenzen ihrer 
Orte hinaus. Die Flachlandfestung 
Dömitz ist der einzige, vollständig 
erhaltene Festungsbau der Renais-
sance in Norddeutschland. Johann 
Albrecht zu Mecklenburg hatte sie 
an einem strategisch wichtigen 
Punkt an der Elbe bauen lassen und 
im 16. Jahrhundert gehörte der Bau 
zum Modernsten, was es auf dem 
Gebiet des Festungsbaus gab. Das 
Bauwerk ist eng mit der Geschichte 
Mecklenburgs verbunden – von 
Wallenstein bis Fritz Reuter.
Das Schloss Raben Steinfeld wiede-
rum ist mit der es umgebenden 
Parklandschaft für den gesamten 
Ort prägend. Das Schloss war Ende 

des 19. Jahrhunderts im Auftrag 
von Großherzog Friedrich Franz 
III. als Sommerresidenz des 
Schweriner Hofs errichtet worden.
Aus Sicht des Landkreises besteht 
eine gesellschaftliche Verpflich-
tung, beide Gebäude für nachfol-
gende Generationen zu erhalten. 

Die Kommunen Dömitz und Ra-
ben Steinfeld sind dem finanziell 
und auch inhaltlich auf Dauer 
nicht gewachsen. Die Kreisverwal-
tung will nun prüfen, in welchem 
Umfang eine teilweise oder voll-
ständige Übernahme der Träger-
schaft beider Denkmäler durch den 

Landkreis für deren Erhalt und 
Entwicklung und die Etablierung 
einer dauerhaften und wirtschaftli-
chen Nutzung sinnvoll ist. Zum 
anderen geht es um die finanziellen 
Grundlagen: welche Fördermög-
lichkeiten für diese Vorhaben be-
stehen und erschlossen werden 
können und in welcher Form die 
Gemeinden Dömitz und Raben 
Steinfeld entlastet werden können.
Stand heute, geht der Landkreis 
mit Blick auf erforderliche Investi-
tionskosten für die Festung Dömitz 
von rund 50 Millionen Euro und 
für Schloss Raben Steinfeld von bis 
zu 30 Millionen Euro aus.
Zur Vorbereitung weiterer Ent-
scheidungen des Kreistages will die 
Verwaltung ein Nutzungskonzept 
sowie Überlegungen zu Wiederher-
stellung, Sicherung und baulichen 
Erhaltungsmaßnahmen einschließ-
lich Kostenschätzungen erarbeiten 
lassen.�
www.kreis-lup.de

VERANTWORTUNG FÜRS ERBE
LUP-Kreis setzt sich für Zukunft der Festung Dömitz und des Schlosses Raben Steinfeld ein

Die Festung Dömitz gehörte im 16. Jahrhundert zum Modernsten, was die  
Fortifikation zu bieten hatte.� Foto: Katja Haescher

Jetzt wird gespartJetzt wird gespart

AutoAutoggasas

www.sparmartin.de
Tel. 038852 / 90313

ab
0,97 0,97 9 9 €€ / Liter

Wir rüsten um!

LPG
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Die Backsteingotik prägt den Ost-
seeraum. Wie sich Ziegel zu hohen 
Kirchtürmen stapeln lassen, Rat-
häuser und Mauern formen und 
mit der Farbe Rot Innenstädten ei-
nen Stempel aufdrücken, zeigt sich 
auch in vielen Städten Nord-
deutschlands. Der „Tag der Back-
steingotik“ am 15. Juni ist eine gute 
Gelegenheit, diese Schätze zu ent-
decken und auf den Spuren ge-
brannter Steine durch Standtzen-
tren zu streifen.
Wie wäre es zum Beispiel mit einer 
Stippvisite in Parchim? Die Elde-
stadt lädt zum wiederholten Male 
dazu ein, ihr reiches Backsteinerbe 
zu entdecken – in diesem Jahr mit 
einem Fotospaziergang. Begleitet 
wird dieser vom Fotografen Steffen 
Struck. Wer schon immer mehr 
über die roten Steine und die Par-
chimer Stadtgeschichte erfahren 
wollte und/oder sich für den Blick 

durch die Linse interessiert, erfährt
Wissenswertes und Sehenswertes 
zum Thema Backsteingotik, kom-
biniert mit der fachkundigen An-
leitung für Blickwinkel, Einstel-
lungen und Bildaufbau. Los geht es
um 10 Uhr am Eingang der St. Ma-
rienkirche, der Rundgang dauert 
eineinhalb bis zwei Stunden. Um 

Anmeldung wird gebeten unter 
wirtschaft@parchim.de oder telefo-
nisch unter 03871-4226120. Und 
es gibt eine zweite Bitte: Wer mag, 
kann Fotos über Instagram mit der 
Stadt teilen. Die entsprechenden 
Markierungen lauten @stadt_ 
parchim und @visitparchim.�
www.parchim.de

AUF DER SPUR DER STEINE
Parchim ist am 15. Juni beim Tag der Backsteingotik dabei

20. SEPT. 2024
STADTHALLE 
PARCHIM

Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Backsteine prägen das Bild der Stadt Parchim. Ein Fotorundgang lädt dazu 
ein, diese Besonderheit zu entdecken.� Foto: Steffen Struck

Tore – Antriebe – Türen 
Störstraße 1 · 19079 Banzkow
Telefon: 03861 301598
Mobil: 0172 3133044
info@bmb-bauelemente.de

Hörmann-Fachhändler

www.bmb-bauelemente.de

Fr. 23.08.24 20h

Festung DÖMITZ
www.PAULIS.de
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NORDWESTMECKLENBURG

Der Medienkompetenzpreis 2024 
in der Kategorie „Nachgehakt“ geht 
an den Förderverein Denkstätte 
Teehaus Trebbow für das Audio
projekt „Tisa von der Schulenburg 
in Mecklenburg“. In diesem Projekt 
gestalteten zwölf Schüler anlässlich 
des 120. Geburtstages Tisa von der 
Schulenburgs Podcasts über das Le-
ben der Künstlerin, ihre Familie, 
ihre Kunst und ihr soziales Engage-
ment.
Tisa von der Schulenburg wurde 
1903 auf dem mecklenburgischen 
Gut Tressow geboren. Die Tochter 
eines preußischen Generals ver-
brachte ihre Kindheit in London, 
Münster, Berlin und Potsdam. An-
trieb und Motivation für ihr künst-
lerisches Schaffen gewann sie stets 
aus eigenen Erlebnissen und einem 
hohen Maß an Solidarität. Sie gilt 
als Zeitzeugin des 20. Jahrhun-
derts: Ihr Bruder Fritz-Dietlof von 
der Schulenburg wirkte im Wider-
stand gegen Hitler und auch Tisa 

schloss sich an: Auf dem Gut ihres 
Mannes in Klein Trebbow trafen 
sich Fritz-Dietlof von der Schulen-
burg und Claus Schenk Grafen von 
Stauffenberg 1944 am Vorabend 

des Hitler-Attentats. Den Namen 
„Tisa von der Schulenburg“ trägt 
auch die Schule in Dorf Mecklen-
burg, an der das Podcast-Projekt 
stattfand. Mehrere Folgen sind hier 

in Kooperation mit der Denkstätte 
sowie der „Sophie-Medienwerk-
statt“ entstanden. Für die Jugend-
lichen war es eine Möglichkeit zur 
Auseinandersetzung mit einer inte-
ressanten Frau und der Vermittlung 
dieses Wissens in einem modernen 
Medienformat. 
Der Medienkompetenz-Preis MV 
wird seit 2006 von der Medienan-
stalt MV vergeben. Hierbei liegt 
der Fokus auf dem Prozess der 
Medienarbeit und weniger auf der 
Qualität des entstandenen Pro-
duktes. Seit 2020 gibt es mit der 
Kategorie „Nachgehakt“ einen 
Sonderpreis für den kritischen 
Umgang mit Medien. Insgesamt 
gab es in diesem Jahr in der Kate-
gorie 35 Einreichungen - das 
macht Lehrerin Marie Wolf und 
ihren Tisa-Projekt-Kurs sehr stolz. 
Alle Podcast-Folgen sind unter  
https://podcasters.spotify.com/
pod/show/sophie-medienwerk-
statt zu finden.�  

MEDIENPREIS FÜR TISA-PODCAST
Schüler aus Dorf Mecklenburg bringen Leben und Wirken der Künstlerin ins Audioformat

Ausgezeichnet: Das Projekt „Tisa von der Schulenburg in Mecklenburg“.�

DIE SAISON 
IST ERÖFFNET!

Weitere Informationen unter: www.alpincenter.com,  
per Telefon 038852-2340 oder per Mail an infocenter@alpincenter.com

Hotel Hamburg-Wittenburg van der Valk GmbH • Zur Winterwelt 1 • 19243 Wittenburg

Erlebe Adrenalin pur auf 
unserer KARTBAHN!

www.kreisagrarmuseum.de

15.06. ab 16 Uhr 
THOMAS LENZ ERZÄHLT 
AUF PLATTDEUTSCH 
Geschichten aus seinem Lebe
und seinem Wirken
Eintritt: 10,- € mit Kaffee und 
Kuchen

Bis 11.08.
SONDERAUSSTELLUNG: 
HILFSMOTOREN FÜR 
FAHRRÄDER
In der Sonderausstellung sind 
solche Motoren aus sechs ver-
schiedenen Herkunftsländer zu 
sehen.

Rambower Weg 9a
23972 Dorf Mecklenburg 
Telefon: 03841 - 790020
info@kreisagrarmuseum.de

  August  Juni
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Es geht wieder los: „Mit Feuer, 
Schwert und Kruzifix“ heißt das 
neue Piratenabenteuer in Greves-
mühlen, das am 21. Juni Premiere 
feiert. Die Proben im OpenAir-
Theater laufen auf Hochtouren.
Das neue Abenteuer entführt den 
Zuschauer nach Grand Turk und 
hält für die Titelfigur Capt‘n Joshua 
Flint einige schicksalhafte Begeg-
nungen bereit.
Die Titelfigur verkörpert Benjamin 
Kernen, der in dieser Spielzeit er-
neut für die Regie verantwortlich 
ist. Außerdem gehören unter ande-
rem Marc Zabinski (Nim van den 
Anderen), Ray Kupper (George Eu-
gen Merry) und Stefanie Darnesa 
(Nele van Straaten), Gero Berg-
mann (Capt‘n Blacky Adams), Ly-
dia Fischer (Anne Bonny), Monic 
Thiele (Emma van Straaten) und 
Peter Bond (Commodore) zum En-
semble. Insgesamt wirken allabend-
lich mehr als 50 Aktive mit. Wieder 
mit dabei ist Squeezebox-Teddy, der 

auch in dieser Saison den musika-
lischen Part im Theater übernimmt.
Das gesamte Team freut sich auf 
die neue Saison 2024. Geprobt 
wird täglich auf der 9.000 Qua-
dratmeter großen Open-Air-Büh-
ne. Die Story verspricht wieder 
Spannung, Action und Romanik in 

der Karibik des frühen 18. Jahr-
hunderts. Das humorvolle und ra-
sante Bühnenabenteuer erwartet 
Theaterbesucher bis zum 31. Au-
gust von dienstags bis samstags je-
weils um 19.30 Uhr und sonntags 
um 16 Uhr.�
www.piratenopenair.de

START FÜR CAPT‘N FLINT  
Neues Piraten-Abenteuer in Grevesmühlen hat am 21. Juni Premiere

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

An der Festwiese 4
23948 Klütz

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Das Team des Piraten-Action-OpenAir-Theaters freut sich auf die neue Sai-
son mit „Feuer, Schwert und Kruzifix“.� Foto: Ralf Waidmann

ZUKUNFT AUF DEM LANDE
Dorfwettbewerb geht im Nordwestkreis in neue Runde / Bis 30.09. anmelden
„Unser Dorf hat Zukunft“: Wer 
jetzt „Na klar!“ sagt, sollte sich un-
bedingt zum Dorfwettbewerb für 
den Landkreis Nordwestmecklen-
burg anmelden. Gefragt sind inno-
vative Projekte oder Erfolgsge-
schichten, Initiativen, die die 

Gemeinschaft fördern – und ein 
lebenswertes Umfeld für Jung und 
Alt. Alle Dörfer, Vereine und Dorf-
gemeinschaften mit bis zu 3.000 
Einwohnern sind eingeladen, am 
Wettbewerb teilzunehmen. „Häu-
fig wird erst durch die Beteiligung 

klar und sichtbar, was bereits alles 
erreicht wurde“, sagt Landrat Tino 
Schomann. Ziel ist es, das bürger-
schaftliche Engagement der Men-
schen in den Dörfern besonders zu 
aktivieren und zu würdigen sowie 
positive Entwicklungen in länd-
lichen Regionen sichtbar zu ma-
chen.
„Unser Dorf hat Zukunft“ ist ein 
dreistufiger Wettbewerb. Die erste 
Stufe bildet die Teilnahme am 
Kreiswettbewerb 2024. Daran 
schließt im Jahr 2025 der Landes-
wettbewerb an und 2026 der Bun-
deswettbewerb. Anmeldungen 
können formlos bis zum 30. Sep-
tember 2024 an die E-Mail-Adresse 
Leader@nordwestmecklenburg.de 
gerichtet werden. 
Beim zurückliegenden Wettbewerb 
sicherte sich die Gemeinde Gram-
bow den Kreissieg – unter anderem 
durch ihre lebendige Dorfgemein-
schaft und nachhaltige Entwick-
lungsansätze.�
www.nordwestmecklenburg.de

Leben auf dem Dorf: Der Wettbewerb lädt dazu ein, Chancen und Potenzia-
le des ländlichen Raums zu zeigen.� Foto: Sarah Wenzel Fotografie
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HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (66)

Wer unter den Wandmalereien der 
Gägelower Kirche stand, war einst 
von Geschichten und Allegorien 
umgeben. Und sprichwörtlich war 
das Ganze noch dazu, denn „So 
bunt as de Kerk tau Gägelow“ soll 
in früheren Tagen ein gängiger Ver-
gleich gewesen sein.
Heute ist das Gotteshaus nicht 
mehr in aller Munde – zu abgelegen 
ist das mittelalterliche Gemäuer 
und auch ein Teil der Wandmale-
reien ist in der Mitte des 19. Jahr-
hunderts verschwunden. Vor weni-
gen Monaten allerdings richteten 
sich zahlreiche Kameras auf den 
kleinen Ort im Sternberger Seen-
land: Das Chorgestühl, ursprüng-
lich auf das erste Drittel des 14. 
Jahrhunderts datiert, hatte sich bei 
einer dendrochronologischen Un-
tersuchung als deutlich älter erwie-
sen. Und dabei geht es nicht nur 
um die Korrektur von einem Drei-
vierteljahrhundert: Das Gägelower 
Chormöbel gilt zurzeit als das älte-
ste bekannte vollständige Kunst-
werk dieser Art in Deutschland.
Das ist insofern bemerkenswert, 
weil es in einer Zeit entstand, als 
die Christianisierung Mecklen-
burgs gerade erst begonnen hatte. 
Im 12. Jahrhundert strömten nach 
den Siegen der Sachsen über die 
Slawen immer mehr Siedler ins 
Land. Jetzt erstarkte auch das 
Christentum außerhalb der großen 
Herrschaftszentren. Die ersten Sa-
kralbauten auf dem Lande waren 
Anfang des 13. Jahrhunderts noch 
aus Holz, wurden aber in der Mitte 
des Säkulums durch steinerne Kir-
chen ersetzt.
Auch in Gägelow, dem „Entenort“, 
entstand jetzt ein respektables Got-
teshaus: mit Feldsteinmauern, 
Chor und Schiff. Interessant: Diese 
Kirche ist jünger als das Chorge-
stühl – die Holzanalyse lügt nicht. 
Der Schweriner Dendrochronologe 
Tilo Schöfbeck hat bei der Unter-
suchung bestimmt, dass die Eichen 
für das Gestühl im Winter 1247/48 
gefällt wurden. Aus diesem Grund 
geht er für das Chormöbel von 
einem Entstehungsjahr 1248 aus –
das Holz wurde frisch verarbeitet. 
Chor und Kirchenschiff der Gäge-
lower Kirche wiederum entstanden 
in den 1260er Jahren. Für das Ge-

stühl muss es also ein Intermezzo 
gegeben haben – möglicherweise 
im nicht weit entfernten Dobberti-
ner Kloster. Für eine hölzerne Vor-

gängerkirche gibt es direkt in Gä-
gelow keinen Nachweis, für 
Kirchen in einigen benachbarten 
Orten dagegen schon.

Wie dem auch sei: Die Kirche ge-
dieh und bildete über Jahrhunderte 
das Herz des Ortes. Ihr Stil ist 
frühgotisch. Das Baumaterial fand 
sich mit den Feldsteinen in der 
Umgebung, was den Sakralbau zu 
einer typischen mecklenburgischen 
Dorfkirche macht. Lediglich die 
Fenster und Türen der Seitenwände 
sind in Ziegeln eingefasst.  
In den Jahrbüchern des Vereins für 
Mecklenburgische Geschichte und 
Altertumskunde widmete der groß-
herzogliche mecklenburg-
schwerinsche Archivar und Kon-
servator Friedrich Lisch 1859 der 
Gägelower Kirche eine umfassende 
Betrachtung. Zwei Jahre zuvor hat-
te Landbaumeister Voß aus Schwe-
rin hier eine „notwendige, vollstän-
dige Restauration“ geleitet und bei 
dieser Gelegenheit auch neue Tün-
che an die Wände gebracht. Fast 
klingt es wie eine Rechtfertigung, 
wenn Lisch schreibt, warum die 
Ende des 17. Jahrhunderts entstan-
denen Ausmalungen dreier Gewöl-
be dabei untergingen: Roh und 
wertlos seien diese gewesen, dies 
gelte auch für den Inhalt der Male-
reien als „sinnliche Allegorien“ die 
„Macht des Wortes Gottes und der 
Kirche zu versinnbildlichen“. Lisch 
schloss mit einem „Es ist gewiss 
kein Verlust!“. Die alte Malerei der 
Kirche sei dagegen von großer 
Wichtigkeit – gewähre sie doch ei-
nen Blick in die Ausschmückung 
von Kirchen in alter Zeit.
Ein anderes Bild schmückt den Al-
tar. Der Schweriner Maler Theodor 
Fischer-Poisson schuf es in der Mit-
te des 19. Jahrhunderts. Es zeigt 
den auferstandenen Christus – und 
das inzwischen in einem neuen 
Glanz. Die Restauratorinnen Feli-
citas Klein und Sabine Princ restau-
rierten das Bild 2020 – unentgelt-
lich. Dieses Engagement fügt sich 
in viele weitere Bemühungen, die 
Gägelower Kirche als kulturellen 
Schatz zu fördern. 2018 wurde ein 
Förderverein gegründet, der seit-
dem schon viel bewirkt hat. Und 
auch für Besucher macht der enga-
gierte Kreis das Gotteshaus wieder 
erlebbar – zum Beispiel im Rahmen 
der Konzertreihe „Musik in alten 
Mauern“.�
� Katja Haescher

„BUNT AS DE KERK TAU GÄGELOW“
In der Feldsteinkirche im Sternberger Seenland gab es in diesem Jahr eine große Entdeckung

Typisch Mecklenburg: Die Wände des Schiffs der Gägelower Kirche wurden aus 
Feldsteinen errichtet.� Fotos: Christian Lehsten

Felicitas Klein und Sabine Princ mit 
dem restaurierten Altarbild

Blick auf den Altar und den bemalten 
Triumphbogen

Regelmäßig finden Orgelkonzerte in 
der Kirche statt.

Die Neudatierung des Chorgestühls 
wurde 2024 zur Sensation.
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FISCHER‘S LAGERHAUS

EIN FEST DER INDIVIDUALITÄT
In fischer’s LAGERHAUS werden Seecontainer aus der Türkei und mit neuem Interieur erwartet

Die Türkei liegt an der Schnitt-
stelle von Orient und Okzident. 
Die Farben der Basare, die Ge-
heimnisse des Hamams, die Ruhe 
der Teezeremonie: Sie alle lassen 
sich in fischer‘s LAGERHAUS 
entdecken und in die eigenen vier 
Wände holen. Am 15. Juni ist hier 
Verkaufsstart für die vielen Schät-
ze, die mit einem Seecontainer aus 
der Türkei gekommen sind.
Darunter finden sich zum Beispiel 
Mosaikleuchten aus Istanbul, de-
ren Farbspiel ein geheimnisvolles 
Ambiente entstehen lässt. Ganz 

besondere Stücke sind auch die 
Kissenhüllen, die aus alten Ke-
lims gefertigt werden. So bekom-
men die Erzeugnisse einer uralten 
türkischen Handwerkstradition 
ein zweites Leben. Wer noch ein 
bisschen im Accessoire-Bereich 
verweilen möchte: Die kunst-
vollen Laternen, die aus Glas 
und Metall handgefertigt werden, 
schmücken jeden Raum und jede 
Terrasse. Etwas größer geht es na-
türlich auch: mit Möbeln wie den 
Esstischen aus altem Pinien-
holz. Bis zu 100 Jahre alt sind die  

Hölzer, aus denen die 
Tischplatten gefertigt sind. 
„Interieur“ lautet der Sammelbe-
griff, der über dem zweiten See-
container steht. Verkaufsstart ist 
am 6. Juli ab 10 Uhr – und es wird 
ein Fest für Freunde einer indivi-
duellen Inneneinrichtung. Mas-
sive Landhausmöbel, teilweise 
mit Lamellentüren, definieren 
einen lässigen Look. Wer an den 
Gartentischen aus Metall und 
Keramik Platz nimmt, träumt 
den Traum vom Süden und die 
Sideboards und Kommoden aus 

Mangoholz und Akazie haben 
eine Blickfanggarantie. Darüber 
hinaus sorgt auch im Interieur-
Programm die Accessoires für 
kleine Freuden. Bestes Beispiel 
sind die Grußkarten mit schöns-
ten Papierapplikationen, die wie 
gemacht für ein besonderes Ereig-
nis sind. Mundgeblasenes Glas, 
ob als Vase, Teelichthalter oder 
Windlicht, setzt Glanzpunkte auf 
jeder Tafel. Ausgefallene Über-
töpfe, Schirmleuchten und Spie-
gel ergänzen das Angebot schöner 
kleiner Dinge.�

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr:	 10.00 – 19.00 Uhr
Sa: 	 10.00 – 18.00 Uhr

 KOMMEN SIE 
ZUM STÖBERN!

Neue Seecontainer:

20 %  RABATT
 auf Ihren gesamten Einkauf!

Gültigkeit Gutschein bis einschl. 15.07.2024. Im Geschäft abgeben. 
Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Nicht kombinierbar mit  
anderen Rabattaktionen. Auch ausgeschlossen sind Einkäufe im 
Onlineshop, von Büchern oder Geschenkgutscheinen.

✁
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www.flughafen-luebeck.de

Urlaub ab Lübeck!
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URLAUB & FREIZEIT

Durch die schönsten Tage des Jah-
res mit dem Reiseservice Schwerin 
- dafür stehen Gabriele Finger und 
Ihr Team. Seit nun schon 35 Jahren 
veranstalten sie Reisen in die ganze 
Welt. Am Samstag, dem 29. Juni ist 
es wieder soweit, der neue Reisekata-
log für die kommende Wintersaison 
wird präsentiert. 
Von 10 bis 14 Uhr kann man sich 
im Reisebüro in den Schweriner 
Höfen über die neuen Reisen infor-
mieren. Auch für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt und sogar ein Bus 
für eine Stadtrundfahrt steht bereit. 
Ob Busreisen im Advent und über 

die Feiertage, Winterreisen, Kurrei-
sen, Musicalreisen, Tagesfahrten zu 
Weihnachtsmärkten, Flusskreuz-
fahrten oder begleitete Flugreisen, 
für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Weihnachten und Silvester 
kann man z.B. an der Mosel, Elbe 
oder Ostsee verbringen. Wen es 
mehr in den Süden zieht, der kann 
sich über die vielen begleiteten Flug- 
reisen freuen. Es geht nach Rom, 
Tansania & Sansibar, Vietnam & 
Kambodscha, Montenegro & Al-
banien oder nach Dubai. Ganz ent-
spannt lässt es sich bei einer Fluss-
kreuzfahrt auf der Seine, Rhône und 
Saône, dem Douro oder der Donau 
reisen und wer seinen Urlaub aktiv 
verbringen möchte, fährt am besten 
auf Skireise nach Südtirol. Doch 
egal wohin die Reise geht, treu dem 
Motto „Gutes Reisen ist Vertrauens-
sache“ braucht sich der Kunde dabei 
um nichts als einen gut gepackten 
Koffer zu kümmern, alles andere ist 
bestens vorbereitet.�

Auskunft & Buchung: 

0385 - 59 10 333
Klöresgang 1, 19053 Schwerin (Schweriner Höfe)
www.reiseservice-schwerin.de

Gutes Reisen ist Vertrauenssache.

8 Tage Busreise 1.520 €25.06.24 - 02.07.24
Südengland, Cornwall & London
Brighton · Salisbury · Land‘s End · London
7 Tage Busreise 1.215 €03.07.24 - 09.07.24
Schwedischer Inselzauber
Karlskrona · Stockholm · Schären-Bootsfahrt · Göteborg
8 Tage Busreise 1.225 €12.07.24 - 19.07.24
Küstenromantik pur: Normandie & Bretagne
Blumenküste · Alabasterküste · Mont-Saint-Michel · Calvados
4 Tage Busreise 592 €14.07.24 - 17.07.24
Hannover und die Herrenhäuser Gärten
Hannover · Steinhuder Meer · Hildesheim · Schloss Marienburg · Herrenhäuser Gärten

5 Tage Busreise 760 €28.07.24 - 01.08.24
Nordfriesische Inselwelt
Friedrichstadt · Sylt · Husum · St. Peter Ording · Rømø · Flensburg
2 Tage Busreise 340 €03.08.24 - 04.08.24
Zu den Störtebekerfestspielen in Ralswiek
„Hamburg 1401“ · Schifffahrt zur Kreideküste
6 Tage Busreise 880 €04.08.24 - 09.08.24
Sächsische & Böhmische Schweiz mit Osterzgebirge
Osterzgebirge · Elbsandsteingebirge · Bastei · Königstein · Elbtal · Böhmen · Weißeritztalbahn

REISESERVICE SCHWERIN 
Neuer Winterkatalog und Tag der offenen Tür am 
29. Juni in den Schweriner Höfen

Der Volltreffer für Jung und Alt. Fußballgolf bringt Schwung in
jeden Familienausflug, ist ein schöner Spaß mit Freunden und
macht jedes Geburtstagsfest zur Jubelfeier.

Das Gute daran: Sie brauchen kaum Ausrüstung.
Entweder schnappen Sie sich zu Hause den eigenen Fußball oder
Sie leihen sich im Golfhaus einen aus. Schon hat die gute Laune
freie Schussbahn.

Jetzt Wunschtermin reservieren!
Telefon: 03860 50 20 oder
E-Mail: info@winstongolf.de

winstongolf.de/fussballgolf

Wenn Golfliebe
und Fußballfieber
zusammentreffen

Fußballgolf
Ab sofort können Sie bei WINSTONgolf auch
Fußballgolf spielen.

Eine Runde 15€ p.P.

Anbieter: WINSTONgolf GmbH • An der Waldkoppel 1 • 19412 Kaarz

Auf die Bälle, fertig & los!

www.flughafen-luebeck.de

Urlaub ab Lübeck!

St
öc

ke
r F

lu
gh

af
en

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G 

· B
la

nk
en

se
er

 S
tr

. 1
01

 · 
23

56
2 

Lü
be

ck
Fo

to
: H

ot
el

 N
ef

el
i K

or
fu

 · 
*l

au
t r

ei
se

re
po

rt
er

.d
ePlatz 1:

Beliebtester

Flughafen*

Mallorca
Rhodos

Korfu
Kos

Kreta

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L



Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

AUS DER REGION

ZEITREISE AUF DIE BURG
Traditionell lockt am ersten Juni-Wochenende das 
Burgfest nach Neustadt-Glewe. Während die einen 
Schlachten schlagen und andere dabei zusehen, 
nutzen viele Besucher auch die Gelegenheit 
zu einer Stippvisite im Mittelalterlager.   Hier 
konnten sie auch in diesem Jahr Korbmachern 
und Kammschnitzern bei der Arbeit zuschauen, 

Waffen und Rüstungen bewundern, Gefilztes 
und Gewirktes kaufen. Insgesamt zog es an den 
Festtagen rund 20.000 Besucher auf die Burg. 
Kleiner Wermutstropfen: Bei der Huscarl-Schlacht 
mussten sich die Verteidiger von Neustadt-Glewe 
diesmal geschlagen geben. Aber im kommenden 
Jahr ist ja wieder Burgfest...
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Im Bürgerpark in Wismar kann wieder Beachvolleyball gespielt 
werden. Die Hallenwarte Dieter Pamperin und Enrico Mohns 
haben das Netz gesäubert und neu gespannt - die Spieler können 
kommen. Wichtig: Es gibt keine Spielfeldmarkierung, das Feld 
muss von den Nutzern abgegrenzt werden.

NETZ ERWARTET SPIELER
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Es war eine Geste des Mitgefühls 
und der Trauer auf dem 
Schweriner Marktplatz: Rund 
590 Polizisten, Feuerwehrleute 
und Zollbeamte gedachten 
hier des ermordeten Polizisten 
aus Baden-Württemberg. 
Der 29-Jährige war bei einer 
Messerattacke in Mannheim 
schwer verletzt worden und 
zwei Tage später gestorben.
Bei der Gedenkminute mit dabei 
war auch Innenminister Christian 
Pegel. Er nannte die bekundete 
Solidarität ein wichtiges Zeichen 
für alle Polizei-, Feuerwehr- und 
Rettungskräfte im Land: „Solche 
Angriffe und Gewaltakte sind 
ein Angriff auf den Staat und 
damit auf uns alle!“, sagte Pegel.
Auch viele Passanten auf 
dem Markt bekundeten 
ihre Solidarität und hielten 
gemeinsam mit den Polizisten, 
Feuerwehrleuten und der 
gesamten „Blaulichtfamilie“ für 
einen Moment inne. 

GESTE DES MITGEFÜHLS UND DER TRAUER

KÄPT‘N KNITTER BORT IN AKTION
Das Kreisagrarmuseum in Dorf 
Mecklenburg hatte zum Familientag 
eingeladen – nicht nur Kinder und 
Eltern, sondern auch Künstler aus 
dem Mecklenburgischen Staatstheater 
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Wo haben Sie Plattdeutsch gelernt und 
was gefällt Ihnen an der Sprache?
Ich habe es in meinem Elternhaus in Wa-
rin gelernt – durch Zuhören. Meine Eltern  
haben untereinander Platt gesprochen, auch 
mit Oma und Opa, aber nie mit uns Kin-
dern. Mein Vater sagte immer: Ihr sollt es 
einmal besser haben. Er hatte in der Schule 
erst Hochdeutsch lernen müssen und ihm 
standen später noch die Haare zu Berge, 
wenn er daran dachte. Später, als ich aufge-
hört habe zu arbeiten, bin ich zu einem Kurs 
ins Seniorenbüro gegangen. Andere haben 
Englisch gelernt, ich Plattdeutsch. Mir ge-
fällt an der Sprache, dass sie so urwüchsig 
ist. Ich fühle mich gleich wohl damit und 
wenn zwei Leute zusammenkommen, die 
Platt sprechen, ist sofort eine Ebene da.
Wie sind Sie zum „Plattdüütsch Kring“ 
gekommen und was gefällt Ihnen daran?
Das hat sich ergeben, weil ich viel mit der 
Gitarre unterwegs war – zum Beispiel habe 
ich in Seniorenheimen Programme mit 
plattdeutschen Liedern angeboten. Der 
„Plattdüütsch Kring“ suchte jemanden, der 
ein bisschen Musik machen kann und seit-
dem bin ich dabei. Mit den Jahren ist der 
Kreis immer kleiner geworden und deshalb 
sind wir jetzt mit unter das Dach des Klöndör-Vereins vom Freilichtmuseum Mueß ge-
schlüpft. Jeweils am letzten Donnerstag des Monats laden wir als „Plattdüütsch Kring tau 
Schwerin“ zu einer Veranstaltung ins Schleswig-Holstein-Haus ein, meist mit einem platt-
deutschen Autoren oder Unterhalter als Gast. Zweimal im Jahr, zum Beispiel in der Vor-
weihnachtszeit, gestalten wir den Abend selbst. Unsere Zuhörer, von denen viele 80plus 
sind, lieben die plattdeutschen Geschichten, gerade auch die neuen. Am 27. Juni um  
16 Uhr kommt zum Beispiel Klaus Kronke, ein Autor, der zu künstlicher Intelligenz,  
E-Autos und anderen Entwicklungen des modernen Lebens einiges zu sagen hat.
Was kann man Ihrer Meinung nach tun, um die plattdeutsche Sprache zu fördern?
Das ist sehr schwer und ehrlich gesagt: Ich weiß es nicht. Gut ist natürlich, dass Platt 
inzwischen auch in den Schulen unterrichtet wird und Lehrer dafür ausgebildet werden 

– wenngleich es meiner Meinung nach 
zu wenige sind. Außerdem haben die 
Kinder zu Hause oft gar keinen Bezug 
zu der Sprache und dadurch auch nicht 
das Interesse – das sehe ich an meinen 
eigenen Enkeln. Was mir nicht gefällt 
ist die Diskussion darüber, dass der eine 
möglicherweise etwas richtig sagt und 

der andere falsch. Immer, wenn ich von Älteren gehört habe: „Ihr könnt es ja gar nicht 
richtig“, dann habe ich gesagt: Ihr sprecht es ja auch nicht mit uns.
Ihr liebstes plattdeutsches Wort?
Da gibt es viele, aber ich denke, es  ist „figelinsch“. Das bedeutet so viel wie komisch, al-
bern, hinterlistig. Mit einem einzigen Wort lässt sich das gar nicht beschreiben. Auf jeden 
Fall kommt dieses Wort relativ häufig zum Einsatz, wenn ich einmal in der Woche mit 
Freunden Skat spiele. Da heißt es dann oft: „Du spälst ja hüt wedder figelinsch.“
� Interview: Katja Haescher 

„Es ist gut, dass 
Plattdeutsch auch an 

Schulen unterrichtet wird.“

Peter Wendt (74)  sorgt als Mitglied 
des „Plattdüütsch Kring tau Schwerin“ 

mit Gleichgesinnten für unterhalt-
same Nachmittage.
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PLATTDEUTSCHES 
AUS DER NEUZEIT

GESTE DES MITGEFÜHLS UND DER TRAUER

KÄPT‘N KNITTER BORT IN AKTION
Schwerin. Mit dem Stück „Käpt’n Knitterbort un sien 
Bande“ präsentierten sie auf der Märchenwiese ein 
plattdeutsches Stück rund um die Frage: „Kann ein Pirat 
ok ein Pirat sien, wenn he kein Schipp oewerföllt?“ Die 
Antwort darauf machte Großen und Kleinen viel Spaß.
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Wir verlosen 3 mal je 2 Karten
für das Piraten-Action-OpenAir

Grevesmühlen
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Thema links                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Mai-Ausgabe war:

KUGELSCHREIBER

Je zwei Tickets für die Lebensart 
haben gewonnen:
Mandy Carmon, Viez
Richard Kiencke, Wittenburg
Elvira von Walsleben 

Herzlichen Glückwunsch!
(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 19.07.2024
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Ihre Volkswagen Partner

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim
Tel. 03871 63100, autohaus-ahnefeld-parchim.de

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Schweriner Straße 31, 23970 Wismar
Tel. 03841 74000, volkswagen-awus-wismar.de

Fiebern Sie im Sportpark Lankow des FC Mecklenburg Schwerin mit den Mannschaften mit: AWO, Bauunternehmen BUNGE, 
DVAG, Trainerteam FC Mecklenburg Schwerin, M.U.P., STOLLE, Boxclub Traktor Schwerin, WIBAU, AWUS mobile und Autohaus 
Ahnefeld.

Unsere Highlights:
– für die Großen: Probefahrten mit den GOAL Sondermodellen sowie vielen weiteren Volkswagen Modellen
– für die Kleinen: Torwandschießen, Glücksrad und Hüpfburg
– für alle: Essen und Trinken

Alle, die noch mehr Fußball sehen möchten, laden wir ab 21.00 Uhr herzlich zum gemeinsamen Anfeuern unserer National- 
mannschaft im letzten Vorrundenspiel gegen die Schweiz ein.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Stand 06/2024.  
1 Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Sommermärchen in Schwerin  
 Der Volkswagen Cup   
 Das große Fußballturnier

Am 23. Juni1 ab 10.00 Uhr
Eintritt frei
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